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Protokolle

Verhandlungen der1. Versammlung

XXXI. Landtags

des

Grotzherzogtunrs Oldenburg.

Oldenburg , 1909.
Schulzesche Hof - Buchdruckerei (R. Schwärtz ).



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI.Landtags des Großherzogt.Oldenburg.

Erste vorläufige Sitzung.

Oldenburg , den 3. November 1908 , vormittags 11 Uhr.

Vorsitzender : Alterspräsident Frye.

Auf Ersuchen des Herrn Oberfinanzrats Gramberg,
der im Namen der Großherzoglichen Staatsregierung die
Versammlung eröffnete, übernahm der Abgeordnete Frye
als Alterspräsident den Vorsitz. Derselbe berief die Abge¬
ordneten v. Fricken und Dörr  zu Schriftführern und be¬
grüßte die Versammlung.

Oberfinanzrat Gramberg  übergab das Verzeichnis
der gewählten Abgeordneten(AnlageX.) und die Wahlakten.
Bei Verlesung des Verzeichnisses wurde sestgestellt, daß die
Abgeordneten Enneking und Henn  fehlten. Letzterer er¬
schien indes später.

Die vom Alterspräsidenten gemäß ß 2 Abs. 2 der Ge¬

schäftsordnung zwecks Prüfung der Wahlen vorgenommene
Ziehung ergab die Nr. 1.

Auf Antrag des Abg. Schröder  wurde beschlossen,
die Kreise 5 und 5a zusammenzuziehen. Es wurden dem¬
gemäß die 1. Abteilung von den Abgeordneten der Wahl¬
kreise7, 8, 9, die zweite aus 1, 2, 3, die dritte aus 4, 5,
5a, 6 gebildet und die Wahlakten den zuständigen Abteilungen
übergeben.

Die nächste Sitzung wurde auf heute mittag 12 Uhr
festgesetzt.

Die erste vorläufige Sitzung wurde sodann geschlossen.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der zweiten ordentlichen Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Ver¬
sammlung, vom 4. November 1908.

Schröder. Dörr.

Protokolle . XXXI . Landtag. 1. Versammlung. 1
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Anlage

Verzeichnis der Abgeordneten zum XXXI. Landtage.
Va . Wahlkreis.I . Wahlkreis.

1. Tappenbeck , Oberbürgermeister, Oldenburg.
2. Wessels , Rentner, Oldenburg.
3. Ahlhorn , Lehrer, Osternburg.
4. Grube , Oberkontrolleur, Oldenburg.
5. Funch , Geh. Oekonomierat, Loy.
6. Dursthoff,  Profesfor , vr ., Oldenburg.
7. Harms,  Landwirt , Etzhorn I.

II . Wahlkreis.

8. Koch , Bürgermeister, Delmenhorst.
9. Thorade,  Gemeindevorsteher, Hude.

10. Hollmann,  Gemeindevorsteher, Geveshausen.
11. Plate,  Gemeindevorsteher, Hemmelskamp, Gem. Has-

bergen.
12. Müller,  Gutsbesitzer, Nutzhorn.
13. Hergens,  Landwirt , Ranzenbüttel.

III . Wahlkreis.

14. I . Müller.  Kaufmann , Brake.
15. Ahlhorn,  Landwirt , Hartwarderwurp.
16. Schröder,  Oekonomierat, Nordermoor.
17. Tantzen,  Gemeindevorsteher, Stollhamm.

IV . Wahlkreis.

18. Schmidt,  Ziegeleibesitzer, Zetel.
19. Lause,  Gemeindevorsteher, Westerstede.
20. Feldhus,  Gemeindevorsteher, Zwischenahn.
21. Wilken,  Gemeindevorsteher, Borgstede.

V . Wahlkreis.

22. Habben,  Gemeindevorsteher, Quanens, Gem. Wiefels.
23. Gerdes,  Gemeindevorsteher, Friedrich-Augustengroden.

24. Schulz,  Parteisekretär , Bant.
25. Hug,  Buchdruckereibesitzer, Bant.
26. Jul . Meyer,  Geschäftsführer, Bant.
27. Heitmann,  Rendant , Oldenburg.

VI . Wahlkreis.

28. Enneking,  Brennereibesitzer, Borringhausen.
29. Westendorf,  Zeller , Bünne.
30. v. Fricken,  Gutsbesitzer, Bomhof.
31. Frye,  Gymnasialprofessor a. D., Vechta.

VII . Wahlkreis.

32. Schute,  Zeller , Kleinenging.
33. Or . Driver,  Oberverwaltungsgerichtsrat, Oldenburg.
34. Feigel,  Bürgermeister. Cloppenburg.
35. Griep,  Gemeindevorsteher, Ramsloh.

VIII . Wahlkreis.

36. v. Levetzow,  Hauptmann a. D., Sielbeck.
37. Francke,  Rentner , Schwartau.
38. Steen bock,  Bauunternehmer , Eutin.
39. Voß,  Lehrer Eutin.

IX . Wahlkreis.

40. Mohr,  Landwirt , Bergen.
41. Dörr,  Rechtsanwalt , Idar.
42. v. Hammerstein,  Frhr ., Fabrikbesitzer, Abentheuer.
43. Henn,  Landwirt , Oberhosenbach.
44. Roth,  Kaufmann , Birkenfeld.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Zweite vorläufige Sitzung.
Oldenburg , den 3. November 1908 , mittags 12 Uhr.

- » » «tSU »' >> > -

Vorsitzender : Alterspräsident Frye.

Der Alterspräsident eröffnete die Sitzung.
Es wurde in die Prüfung der Wahlakten eingetreten.

Nachdem die Berichterstatterder einzelnen Abteilungen ihre
Gutachten abgegeben hatten, wurden sämtliche Wahlen für
nicht beanstandet erklärt.

Oberfinanzrat Gramberg  teilte der Versammlung

mit, daß die Eröffnung des Langtags heute nachmittag
5 Uhr stattfinden werde.

Die nächste Sitzung wurde auf heute nachmittag5 Uhr
festgesetzt.

Die zweite vorläufige Sitzung wurde geschlossen.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der zweiten ordentlichen Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung,vom 4. November 1908.

Schröder. Dörr.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt.Oldenburg.

Erste ordentliche Sitzung.
Oldenburg , den 3. November 1908 , nachmittags 5 Uhr.

Vorsitzender : Alterspräsident Frye , dann Präsident Schröder.

Es erschien der Minister, Exzellenz Ruhstrat I , be¬
gleitet vom Regierungsassessor Zeidler , und eröffnete im
Namen Seiner Königlichen Hoheit des Großerzogs den
31. Landtag durch Verlesung der unter AnlageX. anliegenden
Thronrede.

Der Alterspräsident brachte sodann ein dreimaliges Hoch
auf Seine Königliche Hoheit den Großherzog aus, in das
die Versammlung begeistert einstimmte.

Zum Präsidenten wurde gewählt der Abgeordnete
Schröder mit 40 Stimmen, je eine Stimme fiel auf die
Abgeordneten Tappenbeck und Tantzen ; ein Stimmzettel
war weiß.

Zum Vizepräsidenten wurde gewählt der Abgeordnete
Tantzen mit 42 Stimmen, eine Stimme erhielt der Ab¬
geordnete Willen.

Zu Schriftführern wurden gewählt die Abgeordneten
Dörr , Voß und v. Fricken

Hierauf erfolgte die Vereidigung der neu eintretcnden
Mitglieder und die Verpflichtung der bereits dem früheren
Landtage angehörenden Mitglieder auf ihren geleisteten Eid.
in die Hand des Präsidenten. Der Abgeordnete Enneking
fehlte.

Der Landtag erklärte sodann sämtliche Wahlen für
gültig.

Vom Regierungskommissar, Oberfinanzrat Gramberg,
wurde dem Landtage ein Verzeichnis der Vorlagen (Anl. L .)
mit diesen Vorlagen selbst überreicht.

In den Geschäftsverteilungsausschußwurden durch

schriftliche Abstimmung gewählt die Abgeordneten Tappen¬
beck (43), Funch (23), Hollmann (40), Willen (41),
Gerdes (42), Hug (42), Ahlhorn -Hartwarderwurp (24),
v. Hammerstein (25), Feigel (42), v. Fricken (38),
v. Levetzow (22 ), Thora de (24 ).

Auf Vorschlag des Präsidenten wurde beschlossen, ein
Begrüßungstelegramm an Seine Königliche Hoheit den Groß¬
herzog zu schicken und bei seiner Rückkehr eine Deputation
an Hochdenselben zu entsenden.

Auf Antrag des Abgeordneten Müller - Brake wurde
beschlossen, daß die Wahl des Präsidiums für die Dauer
der Session gelten solle und daß die Verhandlungen des
Landtags von Stenographen ausgenommen werden sollten.

Darauf wurden folgende Eingänge verlesen:
1. Petition der Hebammen der Aemter Cloppenburg,

Jever und Varel, betr. Festlegung einer Rente für
den Alters- und Jnvaliditätsfall und Aufbesserung
der Lage im allgemeinen.

2. Petition des Stadtmagistrats Oldenburg, betr. Schutz
der Rechtstellung der Stadt Oldenburg im Schul¬
wesen und Ablehnung derjenigen Bestimmungendes
Schulgefitzentwurfs, die die Rechte der Stadt schmälern
oder ihr berechtigtes Interesse beeinträchtigen.

3. Petition des Gewerbe- und Handelsvereins hieß,
betr. Einführung des Notariats.

4.  Petition der Ortsgruppe des Deutschen Bundes ab¬
stinenter Frauen in Delmenhorst, betr. Schluß der
Wirtschaften auf dem Lande um 10 Uhr, in den
Städten um 11 Uhr abends und Jnnehaltung der
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Bestimmungen über die Verabreichung geistiger Ge¬
tränke an Schulkinder in Wirtschaften.

5. Petition des Bierbrauers Georg Rolfs  in Vechta,
betr. Beschwerde über den Geheimen Justizrat
Pancratz  in Vechta.

6. Petition des Oldenburgischen Landeslehrervereins,
betr. den neuen Schulgesetzentwurf.

Die nächste Sitzung wurde auf Mittwoch, den 4. No¬
vember, vormittags 11  Uhr , anberaumt.

Schluß 6 /̂4  Uhr.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 2. Sitzung des XXLI . Landtags, 1. Versammlung, am
4. November 1908.

Schröder. v. Fricken.

Anla
Meine hochgeehrten Herren!

Im Aufträge Seiner Königlichen Hoheit des Groß¬
herzogs habe ich Sie bei Ihrem Zusammentritt freundlich
zu begrüßen und willkommen zu heißen.

Auch der gegenwärtige Landtag wird eine Reihe wich¬
tiger Vorlagen zu erledigen haben.

Zunächst liegen Ihnen die Voranschläge für die ver¬
schiedenen Landesteile vor, bei deren Aufstellung dies Mal
vor allem mit dem z. Zt . noch über den Reichsfinanzen
schwebenden Dunkel und mit der allenthalben bemerkbaren
Abflauung von Handel und Industrie zu rechnen war.

Von den Gesetzentwürfen, die Ihrer Beschlußfassung
unterliegen werden, ist besonders hervorzuheben der eines
neuen Schulgesetzes. Der Entwurf bezweckt in erster Linie
die Bestimmung des Staatsgrundgesetzes, daß die Volks¬
schulen Gemeindeanstalten seien, zur Ausführung zu bringen,
indem er vorschlägt, die Schulachten aufzuheben und an
ihrer Stelle diepolitiscken Gemeinden zu Trägern der Volksschul¬
verwaltung und der Volksschullasten zu machen. In Verbindung
damit will er den Ortsgeistlichen, der nack dem geltenden Schul¬
gesetz der selbständige staatlicheLokalschulinspektor derVolksschule
ist, unter Aufhebung dieses Amts ganz in den Gemeinde-Schul¬
vorstand eingliedern und die fachliche Beaufsichtigung des
Unterrichts im Hauptamt anzustellenden staatlichen Kreis¬
schulinspektoren übertragen.

Ferner wird der Entwurf eines Gesetzes vorgelegt, das
die Haftung des Staates und der Kommunalverbände für
den etwaigen Schaden, den ihre Beamten in Ausübung ihres
Amtes Dritten zufügen, ausspricht.

Zur Förderung der wirtschaftlichen Wohlfahrt des
Landes wird Ihre Mitwirkung auch diesmal in erheblichem
Umfange in Anspruch genommen werden. Für den weiteren
Ausbau des Kommunal-Chausseenetzes, zum Bau von Kom-
munal-Eisenbahnen im Herzogtum, sowie zur Unterstützung von
Gewerbe, HandelundLandwirtschafthaben wiederum erhebliche
Mittel in die Voranschläge eingestellt werden können.

Der letzte Landtag hat der Einführung von unmittel¬

ge tl.
baren Wahlen für den Landtag zugestimmt. Die durch
diese Neuerung bedingte Aenderung des Staatsgrundgesetzes
bedarf auch Ihrer Genehmigung, da Verfassungsänderungen
nach Artikel 212 des St .-G .-G. von zwei aufeinander
folgenden Landtagen, zwischen denen eine neue Abgeordneten¬
wahl stattzufinden hat, beschlossen werden müssen. Gleich¬
zeitig mit diesem auf die Aenderung der Verfassung bezüg¬
lichen Gesetzentwürfe geht Ihnen der Entwurf eines Ge¬
setzes über die Wahl der Landtagsabgeordneten zu, mit dem
auch der XXX . Landtag bereits befaßt gewesen ist. Die
damaligen Verhandlungen haben Veranlassung gegeben, den
Entwurf in einigen Punkten zu ändern. Es darf gehofft
werden, daß die Wahlreform während der gegenwärtigen
Tagung des Landtags zum gedeihlichen Abschluß gebracht
wird.

Durch die Einführung der Verwaltungsgerichtsbarkeit
hat die Tätigkeit der Regierungen in Eutin und Birkenfeld
in Bezug auf Beschwerden und Verwaltungsstreitigkeiten
eine Einschränkung erfahren. Es erscheint jetzt sachlich ge¬
rechtfertigt und im Interesse einer rascheren Geschäftserledi¬
gung erwünscht, die Entscheidungen und Verfügungen be¬
sonders auf dem Gebiete der inneren Verwaltung von der
Regierung auf den Regierungspräsidenten zu übertragen.
Ein entsprechender Gesetzentwurf für beide Fürstentümer
wird Ihnen unterbreitet werden.

Nach dem Vorbilde der für das Herzogtum neuerdings
getroffenen Regelung ist der Erlaß von Gesetzen für die
beiden Fürstentümer, betreffend die Sonn - und Feiertage,
in Aussicht genommen, daneben bedarf es gesetzlicher Be¬
stimmungen über die Abhaltung von Lustbarkeiten. Die
betreffenden Gesetzentwürfe werden dem Landtage zur Be¬
schlußfassung unterbreitet werden.

Indem ich dem Wunsche Ausdruck gebe, daß Ihre
Arbeiten zum Segen des Landes gedeihen mögen, erkläre
ich nunmehr im Aufträge Seiner Königlichen Hoheit des
Großherzogs den XXXI . Landtag des Großherzogtums
für eröffnet.
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Anlage L.

Verzeichnis
von

Vorlagen für den auf den3. November 1908 berufenen XXXI. Landtag
1. Verfammlung des Großherzogtums.

Ordn.-
Gegenstand. Regierungsbevollmächtigte.

1. Entwurf eines Gesetzes, betreffend Aenderung des Zivilstaatsdiener¬
gesetzes.

Landrichter Christians.

2. Genehmigung zur Anstellung von 8 Gerichts- und 5 Amts-Akuarstellen
außerregulativmäßig.

Geh. Ministerialratv. Finckh und
Regierungsrat Will ms.

3. Voranschlag der Zentralkasse für 1909. Oberfinanzrat Meyer und zu den
einzelnen Paragraphen die be¬
treffenden Dezernenten.

4. Geschäftsbericht der Staatlichen Kreditanstalt des Herzogtums Oldenburg
für das Jahr 1907.

Finanzrat Stein.

5. Mitteilung der Zentralkasse- und Landeskasse-Rechnung für das
Jahr 1907.

Oberfinanzrat Meyer.

6. Wahl des Mitgliedes für die verstärkte Ober-Ersatzkommission für das
Herzogtum Oldenburg und die seines Stellvertreters.

Landrichter Christians.

7. Entwurf eines Gesetzes über die Vorbedingungen zur Anstellung im
Forstverwaltungsdienst.

Oberfinanzrat Bödeker.

8. Entwurf eines Gesetzes über Aenderung des Gesetzes, betr. die Ein¬
richtung der Provinzialräte in den Fürstentümern Lübeck und
Birkenfeld.

RegierungsassessorZeidler.

9. Voranschlag der Eisenbahnbetriebskasse für 1909. Eisenb.-Dir.-Präsident Graepel,
Finanzrat Stein und
Baurat Rieten.

10. Entwurf eines Schulgesetzes für das Herzogtum Oldenburg. Minister Ruhstrat II,
Geh. Ministerialratv. Finckh und
Oberregierungsrat Calmeyer-

Schm edes.
11. Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben des Herzogtums für das

Jahr 1909.
Obcrfinanzrat Meyer und zu den

einzelnen Paragraphen je der be¬
treffende Dezernent.
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Ordn.-
Gegenstand. Regierungsbevollmächtigte.

12. Entwurf eines Gesetzes, betreffend Aenderung des Einkommensteuergesetzes
für das Herzogtum Oldenburg vom 12. Mai 1906.

Oberfinanzrat Meyer.

13. Mitteilung des Hauptbuches über die Einnahmen und Ausgaben der
Krongutskasse des Herzogtums Oldenburg und der Fürstentümer
Lübeck und Birkenfeld.

Oberregierungsrat Gramberg.

14. Schreiben, betr. Ernennung der Regierungsbevollmächtigten. —
15. Entwurf eines Gesetzes, betreffend die Haftung des Staates und anderer

Verbände für Amtspflichtverletzungen von Beamten bei Ausübung
der öffentlichen Gewalt.

Landrichter Christians.

16. Mitteilung über die aus den Ueberschüffen der Ersparungskaffe erfolgten
Ueberweisungen.

Oberregierungsrat Calmeyer-
Schmedes.

17. Schreiben, betreffend Nachbewilliguug von Mitteln zu den Kosten der
Vareler Nebenbahnen und der Bahn Lohne-Hesepe.

Finanzrat Stein.

18. Schreiben, betreffend Bewilligung von Mitteln zur Beteiligung an dem
Bau und Betrieb einer Kleinbahn von Delmenhorst nach Harpstedt.

Eisenb.-Dir .-Präsident Graepel u.
Finanzrat Stein.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherjvgt. Oldenburg.

Zweite ordentliche Sitzung.

Oldenburg , den 4. November 1908 , vormittags 11 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Der Präsident eröffnete die Sitzung vormittags 11 Uhr.
Die Protokolle der ersten vorläufigen und der ersten ordent¬
lichen Sitzung wurden vorgelesen und festgestellt.

Der Präsident teilte mit, daß auf die Begrüßung des
Landtages ein AntworttelegrammSeiner Königlichen Hoheit
des Großherzogs eingegangen sei und brachte dasselbe zur
Kenntnis des Landtags. Ferner wurde mitgeteilt, daß der
Abgeordnete Griep  beurlaubt sei.

Der Geschäftsverteilungsausschußschlug darauf dem
Landtags vor, die Vorlagen auf drei Ausschüsse zu ver¬
teilen. Dazu wurde von dem Abg. Koch der folgende ge¬
nügend unterstützte Antrag gestellt:

„Zurückverweisungin den Geschäftsverteilungsaus¬
schuß mit der Maßgabe, daß vier Ausschüsse gebildet
werden".

Der Antrag wurde abgelehnt.
Ebenso wurde folgender genügend unterstützte Antrag

des Abg. Hug abgelehnt:
„Ich beantrage, die Vorschläge des Geschäftsver¬
teilungsausschusses dahin abzuändern, daß in den
Verwaltungsausschußder Abgeordnete Meyer  kommt
und der Abgeordnetev. Fricken  in den Eisenbahn-
ausschnß, ebenso der Abgeordnete Heilmann  in den
Eisenbahnausschuß.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 3.
vom 2. Dezember 1908.

Darauf wurde nach dem Anträge des Geschäftsver-
teilungsausschusjes beschlossen,

einen Verwaltungsausschuß
zu bilden aus den Abgeordneten Ahlhorn - Osternburg,
Grube , Koch, Müller -Nutzhorn, Hergens , Tantzen,
Schmidt , Habben , L-chulz, Frye , v. Fricken , Driver,
Francke , Steenbock , Roth , Dörr und Henn,

einen Finanzausschuß,
bestehend aus den Abgeordneten Tappenbeck , Dursthoff,
Funch , Hollmann , Schröder , Ahlhorn -Hartwarder-
wurp, Willen , Feldhus , Gerdes , Hug , Enneking,
Feigel , v. Levetzow, Voß , Mohr undv. Hammerstein,

einen Eisenbahnausschuß
aus den Abgeordneten Wessels , Harms , Thorade,
Plate , Müller - Brake , Laufe , Meyer , Heitmann,
Westendorf , Griep und Schute.

Der Präsident machte bekannt, daß die Geschäfts¬
führung unter die Schriftführer in folgender Weise ver¬
teilt sei:

Voß,  Korrespondenz,
v. Fricken,  Kassenführung,
Dörr,  Registratur.

Darauf wurden die eingegangenen Vorlagen auf die
einzelnen Ausschüsse verteilt.

Die nächste Sitzung konnte noch nicht bestimmt werden.
Um 12 Uhr schloß der Präsident die Sitzung.

ordentlichen Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung,

Boß.Schröder.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Dritte Sitzung.

Oldenburg , den 2. Dezember 1908 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten!
wurde zunächst das Protokoll der vorangegangenerffSitzung!
von dem Schriftführer, Abg. Voß,  verlesen . Das- ^
selbe wurde, da Erinnerungennicht vorgebracht wurden, von -
dem Präsidenten für genehmigt erklärt.

Es wurden sodann folgende Eingänge und deren Ver¬
teilung an die einzelnen Ausschüsse zur Verlesung gebracht:

1. Nachweisungen über die Verwendung der für das
Jahr 1908 bewilligten Mittel für Witwen vor 1903
verstorbener Zivilstaatsdiener pp. (Vorlage 19.)

Finanzausschuß. ^
2. Petition der Handelskammer für das Herzogtum

Oldenburg betr. Errichtung des Notariats.
Verwaltungsausschuß.

3. Gesetz für das Großherzogtum, betr. a) Aenderung
des Staatsgrundgesetzes, b) die Wahl der Abgeord¬
neten zum Landtage. (Vorlage 20.)

Verwaltungsausschuß.
4. Einnahmen und Ausgaben der Staatsgutskapitalien¬

kassen der Fürstentümer Lübeck und Birkenfeld für
das Jahr 1909. (Vorlage 21.)

Finanzausschuß.
5. Petition des Gemeindevorstandeszu Ganderkesee,

betr. Zuschuß aus der Landeskasse zur Chaussierung
einer Wegestrecke.

Finanzausschuß.
6. Abschrift des Protokolls über die Eröffnung des

Landtags.
aä aoka.

Protokolle . XXXI . Landtag. 1. Versammlung.

7. Gesetz für das Großherzogtum, betr. Aenderung des
Zivilstaatsdienergesetzesvom 28. März 1867 und
für das Herzogtum Oldenburg und das Fürstentum
Lübeck, betr. Aenderung des Gesetzes vom 28. März
1876, betr. die Diäten und Transportkostender bei
den Aemtern angestellten Zivilstaatsdiener für Dienst¬
reisen innerhalb des Amtsbezirks. (Vorlage 23.)

Verwaltuugsausschuß.
8. Petition von 64 Gemeinderäten des Herzogtums

Oldenburg und des Fürstentums Lübeck, betr. Prü¬
fung der Rechtsbeständigkeit des Berggesetzes.

Verwaltungsausschuß.
9. Ergänzung der in der Landtagsregistratur befindlichen

Jnventarien der zur Eisenbahn gehörenden Grund¬
stücke und Gebäude. (Vorlage 24.)

Eisenbahnausschuß.
10. Petition der Wegewärter der um die Stadt Olden¬

burg belegeneu Gemeinden um Erhöhung ihrer Ver¬
gütung.

Finanzausschuß.
11. Petition des oldenb. evang. Organistenvereins zum

neuen Schulgesetzentwurf.
Verwaltungsausschuß.

12. Petition der Wirtevereinigung des Großherzogtums
Oldenburg um Ermäßigung der Wirtschaftsrekog-
nition.

Finanzausschuß.
2
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13 . Petition des Hauptlehrcrs Schwarting  in Moor¬
hausen , bctr . Bewilligung einer Ortszulage.

Vcrwaltungsausschuß.

14 . Petition der Wegewärter auf den Staatschausseen
des Großherzogtums Oldenburg , betr . Lieferung einer
Dienstkleidung.

Finanzausschuß.

15 . Petition des Bürgervereins der Gemeinde Ohmstede,
betr . Ablehnung des Schulgcsetzentwurfs.

Verwaltungsausschuß.

16 . Nachweisung der steuerlichen Belastung der Gemeinden
des Herzogtums im Jahre 1906/07 . (Vorlage 22 .)

Finanzausschuß.

17 . Petition der Rcchnungssteller - und Auktionatoren-
Jnnung für das Herzogtum Oldenburg , bctr . Ein¬
führung des Notariats , bezw. Verleihung der Beur¬
kundungsbefugnis an die beeidigten Auktionatoren
bezüglich der öffentlichen Grundstücksvcrkäufe.

Verwaltungsausschuß.

18 . Nachweisung der Einnahmen und Ausgaben des
Landeskulturfonds für das Herzogtum Oldenburg
für das Finanzjahr 1907 . (Vorlage 25 .)

Finanzausschuß.

19 . Petition des Stadtmagistrats in Friesoythe , betr.
Bau einer Staatschaussee als Verbindung zwischen
Friesoythe und der Gemeinde Neuscharrel.

Finanzausschuß.

20 . Anstellung eines zweiten Katasterassistenten und eines
Katasterzeichners im Fürstentum Lübeck. (Vor¬
lage 28 .)

Finanzausschuß.

21 . Gesetz für das Großherzogtum , betr . Aufhebung des
Art . 12 des Zivilstaatsdienergesetzes vom 28 . März
1867 (Aufhebung der Kautionspflicht der Beamten
betreffend ). (Vorlage 29 .)

Vcrwaltungsausschuß.

22 . Petition des Kunstgewcrbcvereins zu Oldenburg , betr.
Verstaatlichung des Kunstgewerbemuseums cvent . Be¬
willigung eines Ankaufsfonds.

Finanzausschuß.

23 . Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben des
Fürstentums Lübeck für das Jahr 1909 . (Vor¬
lage 26 .)

Finanzausschuß.

24 . Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben der
Staatsgutskapitalienkasse des Herzogtums Oldenburg
für das Jahr 1909 . (Vorlage 27 .)

Finanzausschuß.

25 . Gesetz für das Herzogtum Oldenburg , betr . die Ein¬
führung einer Schafbockkörung . (Vorlage 32 .)

Verwaltungsausschuß.

26 . Gesetz für das Großherzogtum , betr . einen Woh¬
nungsgeldzuschuß für die Zivilstaatsdicner und für
die Volksschullehrer . (Vorlage 33 .)

Finanzausschuß.

27 . Petition des Katholischen Lehrervereins für das
Herzogtum Oldenburg , betr . das neue Schulgesetz.

Vcrwaltungsausschuß.

28 . Nachweisungen über die Einnahmen und Ausgaben,
sowie den Bestand der Staatsgutskapitalicnkassen für
das Finanzjahr 1907 . (Vorlage 30 .)

Finanzausschuß.

29 . Petition der Anwaltskammer im Bezirk des Obcr-
landesgerichts Oldenburg , betr . Einführung des
Notariats.

Verwaltungsausschuß.

30 . Schlüssige Nachweisung der Einnahmen und Aus¬
gaben des Elscnbahnbaufonds für das Jahr 1907
und Voranschlag desselben Fonds für das Jahr 1909.
(Vorlage 31 .)

Eisenbahnausschuß.

31 . Petition des deutschen Verbandes für Frauenstimm¬
recht , bctr . Resolution zum Schulgesetzentwurf.

Vcrwaltungsausschuß.

32 . Landeskasserechnungen des Fürstentums Lübeck für
die Jahre/1903 , 1904 , 1905 und 1906 ; Rechnungen
des Ostscebäderfonds für dieselben Jahre ; Rech¬
nungen des Kurfonds für den Kurort Schwartau
für die Jahre 1905 und 1906 ; Rechnungen des
Kurfonds für Malente -Gremsmühlen für die Jahre
1905 und 1906 . (Vorlage 44 .)

Finanzausschuß.

33 . Verzeichnisse der in der Zeit vom 1. Oktober 1907
bis dahin 1908 im Bestände des Staats - und
Kronguts der drei Provinzen des Großherzogtums
vorgekommenen Veränderungen . (Vorlage 37 .)

Finanzausschuß.

34 . Gesetz für das Fürstentum Lübeck, betr . die Lustbar¬
keiten. (Vorlage 38 .)

Verwaltungsausschuß.

35 . Gesetz für das Fürstentum Birkenfeld , bctr . Ver¬
einigung der Gemeinden Obertiefenbach und Hettstein.
(Vorlage 39 .)

Nerwaltungsausschuß.

36 . Staatsvertrag zwischen Oldenburg und Preußen wegen
Herstellung einer Eisenbahn von Heimbach an der
Nahe nach Baumholder . (Vorlage 40 .)

Eisenbahnausschuß.

37 . Landeskasferechnungen des Fürstentums Birkenfeld
für die Jahre 1903 , 1904 und 1905 . (Vorlage 4l .)

Finanzausschuß.

38 . Petition der Handwerkskammer für das Herzogtum
Oldenburg , betr . Einführung des Notariats.

Verwaltungsausschuß.
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39. Petition der Amtsboten- und Gerichtsvollzieherge-
hülfen des Amts Oldenburg, bctr. Verbesserung ihrer
wirtschaftlichen und sozialen Lage.

Finanzausschuß.
40- Petition des Stadtmagistrats Barel , bctr. Einführung

des Notariats.
Verwaltnngsansschuß.

4t . Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben des
Landesknlturfondsfür das Finanzjahr 1909. (Vor¬
lage 34.)

Finanzausschuß.
42. Petition des Vereins oldevb. Bürgerschullchrer, betr.

Erhöhung der Staatszuschüsse für die höheren
Bürgerschulen.

Finanzausschuß.
43. Petition desselben, betr. die ZZ 102—110 des Ent¬

wurfs eines neuen Schulgesetzes für das Herzogtum
Oldenburg.

Verwaltungsausschuß.
44. Petition der Vereinigung der Wegemeister im

Herzogtum Oldenburg, betr. Aufbesserung ihrer Be¬
soldungsverhältnisse.

Finanzausschuß.
45. Schreiben des deutschnationalen Handlungsgehülfen-

Verbandcs Hamburg, betr. Neuordnung der Be¬
stimmungen über die Sonntagsruhe im Handelsge¬
werbe.

(Im Vorzimmer ausgelegt.)
46 . Gesetz für das Großherzogtum, betr. die Bezeichnung

der Departements des Staatsministeriums als
„Ministerien". (Vorlage 45.)

Verwaltungsausschuß.
47. Wahl von Mitgliedern und Ersatzrichtern zum

Staatsgerichtshof. (Vorlage 46.)
Plenum.

48. Petition der Streckenarbeiter der 16. Bahnmeisterei,
betr. Gleichstellung im täglichen Verdienst mit den
Streckenarbeitern der 17. Bahnmeisterei.

Eisenbahnausschuß.
49. Voranschlag der Einnahmen und Ausgaben des

Fürstentums Birkenfeld für das Jahr 1909. (Vor¬
lage 35.)

Finanzausschuß.
60. Petition des Vereins der oldenburgischen Zoll- und

Steuer-Oberbeamten, betr. anderweite Bemessung der
Zulagebeträgc.

Finanzausschuß.

51. Petition der Landwirtschaftskammer für das Fürsten¬
tum Lübeck, betr. Gesetzesvorlage der Reichsregierung,
betr. die sog. Nachlaßsteuer.

Verwaltungsausschuß.

52. Petition der in der III . Gehaltsklasse angestellten
mittleren Staatsbeamte», betr. Einreihung in die
III . Dicnstklasse des Wohnungsgeldtarifs.

Finanzausschuß.
53. Petition der Rechnungsteller- und Auktionatoren-

Jnnung für das Herzogtum Oldenburg, betr. Er¬
widerung auf die Eingabe des Vorstandes der hies.
Anwaltskammer, betr. Einführung des Notariats.

Verwaltungsausschuß.
54. Entwurf eines Gesetzes für das Fürstentum Lübeck,

bctr. die Sonn - und Feiertage. (Vorlage 42.)
Verwaltungsausschüß.

55. Entwurf eines Gesetzes, betr. die Geschäftsbehandlung
bei der Regierung des Fürstentums Lübeck. (Vor¬
lage 43.)

Verwaltungsausschuß.
56. Petition des Amtsverbandcs Friesoythe, betr. Aen-

derung des Gesetzes vom 17. April 1897, betr. die
Ausübung der Jagd.

Verwaltungsausschuß.

Der Abgeordnete Müller (Brake ) stellte den Antrag:
„Die Anlage 33 dem Finanzausschuß und dem
Eisenbahnausschuß zur gemeinsamen Beratung zu
überweisen."

Der Abgeordnete Voß beantragte:
„Verweisung der Anlage 33 an den Geschäftsver¬
teilungsausschuß."

Der Antrag Voß wurde abgelehnt, der Antrag Müller
angenommen. Der Vorsitzende kündigte an, daß er auf
Donnerstag, den 10. Dezember, vormittags 10 Uhr, eine
Sitzung anberaumt habe, zur Beratung des Entwurfs
eines Gesetzes, betr. Aenderung des Staatsgrundgesetzes
(Art. 212 ß 1 Zisf. 2 des Staatsgrundgesetzes).

Sodann verlas der Vorsitzende folgende selbständige
Anträge
des Abgeordneten Ahlhorn (Osternburg ) :

„Ich beantrage:
Der Landtag wolle beschließen, die Staatsregierung
zu ersuchen, der nächsten Versammlung des Landtags
einen Gesetzentwurf zu unterbreiten, nach welchem
der Ort Osteruburg mit der engeren Stadt Olden¬
burg zu einer Gesamtgemeinde vereinigt wird.

und des Abgeordneten Mohr:
„Ich beantrage:

Der Landtag wolle beschließen, die Staatsregierung
zu ersuchen, noch in dieser Tagung einen Gesetz¬
entwurf einzubringen, wonach den Abgeordneten der
Fürstentümer während der Zeit der Tagung des
Landtags monatlich einmal freie Fahrt nach dem
Wohnort des betreffenden Abgeordneten gewährt wird."

2*
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Der Landtag beschloß, daß beide Anträge in Betracht
gezogen werden sollten und hieß ihre Üeberweisnng an den
Verwaltungsausschuß bezw. an den Finanzausschuß gut.

Weiter zeigte der Vorsitzende den Gegenstand dreier
Interpellationen der Abgeordneten

von Levetzow:
„Die Großherzogliche Staatsregierung wolle sich
darüber äußern , welche Stellung sie zur Einführung
einer Nachlaßsteuer und Ausdehnung der Erbschafts¬
steuer auf Eltern , Kinder und Ehegatten im Bundes¬
rat genommen hat . "

Tappenbeck:

„Welche Stellung hat die Staatsregierung im Bundes¬
rat zu der Vorlage , betreffend die Gas - und Elek¬
trizitätssteuer , eingenommen ? "

und Boß:

„Ist die Slaatsregierung bereit , im Bundesrat dahin
zu wirken , daß bei der bevorstehenden Strafprozeß¬
reform das Gerichtsverfassungsgesetz insofern abge¬
ändert werde , daß den Volksschullehrern die Zu¬
lassung zu dem Geschworenen - und Schöffenamt ge-
gewährt werde ? "

an und setzte deren förmliche Vorbringung und Begründung
sofort auf die Tagesordnung.

Der Antrag des Abgeordneten Hug:

„die Interpellationen von Levetzow und Tappen¬
beck  auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung
zu setzen" ,

wurde abgelehnt.

Nachdem die Abgeordneten v. Levetzow und Tappen¬
beck  ihre Interpellationen begründet hatten , wurden dieselben
sofort von dem Rcgierungsbevollmächtigten wie folgt be¬
antwortet:

lieber die internen Verhandlungen des Bundesrats sich
auszusprechen verbietet sich selbstverständlich für die Staats¬
regierung , da diese Verhandlungen nicht öffentlich sind.

Dagegen nimmt die Staatsregierung keinen Anstand,
ihre gesamte Stellungnahme in Betreff der Neichssteuer-
reform im folgenden kurz darzulegen : Es kann für sie
keinem Zweifel unterliegen , daß eine gründliche Besserung
der Reichsfinanzen sowohl im Interesse des Reichs wie der
Einzelstaaten durchaus geboten und daß eine solche nur
möglich ist , wenn Alle  Opfer bringen sowohl die Staaten
wie die Einzelnen . Die Staatsregierung kann sich daher
nur auf den Standpunkt stellen , daß es ihre Pflicht ist,
die bezüglichen Bestrebungen des Herrn Reichskanzlers im
Ganzen zu unterstützen ohne Rücksicht darauf , ob im einzel¬
nen ihr vielleicht eine andere Art der Beordnung angenehmer
wäre , sie kann nicht die Ansicht vertreten , daß es Sache
eines Staats wie Oldenburg ist , bei einem großen Werke,
wie das vorliegende , eine aussichtslose und daher unfrucht¬
bare Opposition zu machen . Sie muß das Gesamtinteresse
über dasjenige der einzelnen Jnteresfentengruppen stellen.

Insbesondere muß aber die Staatsregierung betonen , daß
gerade die Heranziehung der Nachlasse in hohem Grade
geeignet ist auf indirektem Wege die Matrikularbeiträge zu
veredeln , indem sie dazu beiträgt , die 'Leistungen an das
Reich zu Gunsten der weniger reichen Staaten in höherem
Maße als bisher nach der Leistungsfähigkeit der einzelnen
Bundesstaaten zu verteilen.

Entsprechend den genügend unterstützten Anträgen
mehrerer Abgeordneter wurde auf eine Besprechung der
Interpellationen eiugetreten.

Es folgte die Begründung der Interpellation Voß
durch den Interpellanten und die Beantwortung derselben
durch den Regierungsbevollmächtigten wie folgt:

Der Entwurf zur Novelle zum Gerichtsverfassungs¬
gesetze hat bisher die Bestimmung , die seit 30 Jahren
gilt , wonach Volksschullehrrcr nicht als Schöffen und
Geschworene berufen werden solle» , beibehaltcn und zwar,
wie die Begründung sagt , trotz vielfach geäußerter Wünsche
der Volksschullehrer , dieses Verbot zu beseitigen aus dem
Grunde , weil das Interesse der Schulverwaltung in den
Vordergrund zu stellen ist . Nach Ansicht der Staats¬
regierung muß das als richtig anerkannt werden , denn
die Inanspruchnahme der Lehrer durch die Wahrnehmung
des Amts eines Schöffen würde eine sehr große sein und
zu großen Mißständen führen , namentlich auf dem Lande
bei den kleinen einklassigcn Schulen . Dabei ist zu be¬
rücksichtigen , daß die Schöffen jährlich bis zu fünf mal
herangezogen werden , die Geschworenen dreimal und daß
bei diesen die Session oft wochenlang dauert . Aus diesen
Gründen kann die Staatsregierung den Volksschullehrern
das Recht nicht zusprechen , auch darum nicht , weil sie sich in
allerbester Gesellschaft mit den Ministern und den Religions¬
dienern befinden . Wenn dann hingewiesen worden ist auf die
Schöffen bei den Jugendgerichten , so kommt hier in Frage,
daß Jugendgerichte in Aussicht genommen sind für große
Bezirke , für große Verhältnisse , wie wir sie nicht haben
und wenn in den größeren Staaten die Regierungen die
Bedenken für überwiegend halten , so kann die Staats¬
regierung nicht andere Interessen vertreten . Aus diesen
Gründen ist die Staatsregierung nicht in der Lage , den
Anregungen des Interpellanten Folge zu leisten.

Auch auf eine Besprechung dieser Interpellation wurde,
da ein dahingehender genügend unterstützter Antrag vorlag,
eingetreten.

Darnach wurde die Tagesordnung wie folgt erledigt:

1. Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschusses über
den Entwurf eines Gesetzes, betreffend gesetzliche Auslegung
des Gesetzes für das Großherzogtum Oldenburg vom 14 . März
1908 , betreffend Aenderung des Zivilstaatsdienergesetzes.
1. Lesung . ( Anlage 1.)

Berichterstatter : Abg . von Fricken.

Der Ausschußantrag:
„Annahme des Gesetzentwurfs,"

wurde angenommen.

2 . Mündlicher Bericht des Verwaltungsansschusses über
den Entwurf eines Gesetzes, betreffend Aenderung des Ge-
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setzes, betreffend die Einrichtung der Provinzialräte in den
Fürstentümern Lübeck und Birkenfeld . 1. Lesung . (Anlage 8 .)

Berichterstatter : Abg . Roth.

Der Ausschußantrag:

„Annahme des Gesetzentwurfs,"

wurde angenommen.

3 . Bericht des Verwaltnngsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Großherzogtum , betreffend die
Haftung des Staates und anderer Verbände für Amts-
Pflichtverletzungen von Beamten bei Ausübung der öffent¬
lichen Gewalt . 1 . Lesung . (Anlage 15 .)

Berichterstatter : Abg . Habben.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

Der Präsident zeigte an , daß Anträge zur zweiten
Lesung bezüglich der Punkte 1, 2 und 3 der Tagesordnung
bis Donnerstag , den 3 . Dezember , abends 7 Uhr , schriftlich
einznreichen seien.

4 . Bericht des Verwaltungsausschusses über eine Ein¬
gabe der Ortsgruppe des Deutschen Bundes abstinenter
Frauen , des Vereins des blauen Krenzes und der ver¬
einigten Guttemplerlogen in Delmenhorst.

Berichterstatter : Abg . Schulz.

Der Mehrheitsantrag des Ausschusses wurde an¬
genommen.

5 . Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschusses über
die Beschwerde des Bierbrauers Rolfs  zu Vechta.

Berichterstatter : Abg . Frye.

Der Ausschußantrag:

„Uebergang zur Tagesordnung,"

wurde angenommen.

6 . Bericht des Verwaltungsaüsschusses über den
Entwurf

a ) eines Gesetzes für das Großherzogtum , betreffend
Aenderung des Zivilstaatsdienergesetzes vom 28 . März 1867,

d ) eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg und
das Fürstentum Lübeck, betr . Aenderung des Gesetzes vom
28 . März 1876 , betr . die Diäten und Transportkosten der
bei den Aemtern angestellten Zivilstaatsdiener für Dienst¬
reisen innerhalb des Amtsbezirks . 1. Lesung . (Anlage 23 .)

Berichterstatter : Abg . Francke.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

Der Präsident zeigte an , daß Anträge zur 2 . Lesung
bis Donnerstag , den 3 . Dezember , abends 7 Uhr , schriftlich
einzurcicheu seien.

7. Bericht des Finanzausschusses , betreffend die Kron-
gutskasserechnungen . (Anlage 13 .)

Berichterstatter : Abg . Willen.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

8 . Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betreffend die Vermehrung der außer¬
regulativmäßigen Aktuarstellen . (Anlage 2 .)

Berichterstatter : Abg . Funch.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

9 . Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betr . den Geschäftsbericht der Staatlichen
Kreditanstalt des Herzogtums Oldenburg für das Jahr 1907.
(Anlage 4 .)

Berichterstatter : Abg . Dur st ho ff.

Der Ausschnßantrag wurde angenommen.

10 . Bericht des Finanzausschusses über den Entwurf
eines Gesetzes, betr . Aenderung des Einkommensteuergesetzes
für das Herzogtum Oldenburg . 1. Lesung . (Anlage 12 .)

Berichterstatter : Abg . Tappenbeck.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

Der Präsident zeigte an , daß Anträge zur zweiten
Lesung bis Donnerstag , den 3 . Dezember , abends 7 Uhr,
schriftlich einzureicheu seien.

11 . Bericht des Eisenbahnausschusses über die Be¬
teiligung des Staates an der zu gründenden Gesellschaft
für den Bau und Betrieb einer Kleinbahn von Delmenhorst
nach Harpstedt . (Anlage 18 .)

Berichterstatter : Abg . Thor ade.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

12 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Pe¬
titionen des Handels - und Gewerbevereins und der Handels¬
kammer für das Herzogtum Oldenburg um Einführung des
Notariats.

Berichterstatter : Abg . Schmidt.

Der Verwaltungsausschuß beantragte zu seinem An¬
trag 3 folgenden Zusatz:

„desgl . die Schreiben des Stadtmagistrats Heppens,
des Stadtmagistrats Varel , der Stadtbürgermeisterei
Oberstein , die Eingabe des Vorstandes der Anwalts¬
kammer im Bezirke des Obcrlandesgerichts Olden¬
burg , die Petition der Handwerkskammer für das
Herzogtum , die Erwiderung der Rechnungssteller¬
und Auktionatoren -Jnnung auf die Eingabe des Vor¬
standes der Anwaltskammer . "

Der Minderheitsantrag 2 des Ausschusses wurde an¬
genommen und damit der Antrag 1 des Ausschusses erledigt.

Angenommen wurde auch der erweiterte Antrag 3 des
Ausschusses.

Der Abgeordnete Müller (Brake ) erhielt auf Grund
des Z 49 der Geschäftsordnung das Wort zu seinem selb¬
ständigen Anträge , betr . Ventilation des Sitzungszimmers.

Schließlich verlas der Präsident noch folgenden selb¬
ständigen Antrag des Abg . Freiherrn v. Ha mm er stein:
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„Der Landtag wolle die Ltaatsregierung ersuchen,
im Bundesrat des Reichs dahin zu wirken und zu
stimmen, daß ebenso wie von einer Reichseinkommen¬
steuer auch von einer Reichsvermögenssteuer abge¬
sehen wird und ferner dahin, daß nicht durch Er¬
höhung der Matrikularbeiträge oder Einziehung der
gestundeten die gleiche Wirkung erzielt wird."

den der Landtag in Betracht zu ziehen beschloß und dessen
Verweisung an den Finanzausschuß er guthieß.

Nachdem der Präsident sodann noch mitgeteilt hatte,
daß der Abgeordnete Ahlhorn (Osternburg ) bis zum
12. d. Mts . beurlaubt sei, schloß er die Sitzung um 14/2 Uhu
mit dem Hinzufügen, daß Zeit und Tagesordnung der nächsten
Sitzung später bekannt gegeben würden.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 4. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung, vom
10. Dezember 1908.

Schröder. Dörr.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Grotzherzogt.Oldenburg.

Vierte Sitzung.

Oldenburg , den 10. Dezember 1908 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung verlas der Schriftführer,
Abg. Dörr , das Protokoll der vorigen Sitzung, welches
genehmigt wurde.

Abgeordneterv. Fricken verlas folgende Eingänge:
1. Petition des Stadtrats in Vechta, betreffend einen

Wohnungsgeldzuschuß.
Finanz- und Eisenbahnausschuß.

2. Petition der Beamten Vechta's , betreffend einen
Wohnungsgeldzuschuß.

Finanz- und Eisenbahn-Ausschuß.
Ä. Petition der Amalie Wreesmann  in Friesoythe,

in der Sache Tierarzt Krudewig  z . Zt . Cloppen¬
burg.

Verwaltungsausschuß.
Petition des Verbandes der Grenz- und Steuerauf¬
seher des Herzogtums Oldenburg um Erhöhung des
Einkommens der Grenz- und Steueraufseher.

Finanzausschuß.

5. Vorlage der Staatsregierung , betr. Uebernahme der
Bürgschaft seitens des Landeskulturfonds innerhalb
der Summe von 300000 ^ der staatlichen' Kredit-
anstalt gegenüber isür Meliorations - Darlehen an
Kolonisten. (Vorlage 47.)

Finanzausschuß.

6. Petition der Kirchenräte der Kirchengemeinden Stoll-
hamm, Abbehausen, Blexen, Golzwarden, Jade , Neu¬
ende, Schwei und Waddewarden, betr. authentische
Interpretation oder Abänderung der Bestimmung des
Artikels 80 des Staatsgrundgesetzes.

Verwaltungsausschuß.
7. Vorlage der Staatsregierung über die Uebersichten

wegen der Erträge der Staaatsforsten des Herzogtums
Oldenburg im Forstbetriebsjahr 1907/08. (Vor¬
lage 36.)

Finanzausschuß.)

8. Petition von Beamten des Fleckens Schwartau, betr.
Wohnungsgeldzuschuß.

Finanz- und Eisenbahnausschuß.
9. Petition der Nebenlehrer in Eutin, Schwartau und

Ahrcnsböck, betr. Gleichstellung im sWohnungsgeld-
zuschuß mit den Nebenlehrern mit Hauptlehrergehalt
im Herzogtum Oldenburg.

Finanz- und Eisenbahnausschuß.
10. Petitionier Landwirtschaftskammer für das Fürsten¬

tum Lübeck, betr. Êrhöhung des in Pos. 22 des
Voranschlags für das Fürstentum Lübeck„zur Förde¬
rung der Landwirtschaft" eingestellten Betrages um
2000

Finanzausschuß.
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11 . Petition von 154 in Delmenhorst ansässigen Staats¬
und Kommunalbeamten , betr . Wohnungsgeldzuschuß.

Finanz - und Eisenbahnausschuß.

12 . Vorlage der Staatsregierung , betr . Wahl dreier Mit¬
glieder und dreier Ersatzrichter zum Staatsqerichts-
hof . (Vorlage 51 .)

Plenum.

13 . Vorlage der Staatsregierung über
1. Beilegung der Eigenschaft eines Zivilstaatsdieners

an einen 5 . ständigen Beamten der Staatlichen
Kreditanstalt,

2 . Flüssigmachung von weiteren 10 Millionen Mark
durch Aufnahme von Vorschüssen und durch Ver¬
äußerung von Schuldverschreibungen der Staat¬
lichen Kreditanstalt . (Vorlage 52 .)

Finanzausschuß.

14 . Petition des Handels - und Gewerbevereins in Varel,
betr . Abänderung der Bestimmung über die Erhebung
der Handelskammer -Beiträge.

Verwaltungsausschuß.

15 . Petition des Vorstandes des nationalliberalen Ver¬
eins Oldenburg , betr . Resolution zur Wohnungs¬
geldzuschußvorlage.

Finanz - und Eisenbahnausschuß.

16 . Petition des Gutsbesitzers Heinrich Oetsen  zu
Weihausen , betreffend Wasserschäden au der Ochtum.

Verwaltungsausschuß.

17 . Entwurf eines neuen Normal -Etats der Stärke und
Verpflegung der Gendarmerie für das Herzogtum
Oldenburg und das Fürstentum Lübeck. (Vorlage 48 .)

Finanzausschuß.

18 . Petition des Gemeindevorstandes von Löningen , betr.
die Wahl der Abgeordneten zum Landtage.

Verwaltungsausschuß.

19 . Petition mehrerer Landeigentümer und Interessenten
der Heidkruger Bäke , des Hoyersgraben und des
Riedegraben um Verbesserung der bisherigen schlechten
Entwässerung ihrer in Frage kommenden Ländereien.

Verwaltungsausschuß.

20 . Petition der Wirte mit beschränkter Konzession von
Bant um Aufhebung der Wirtschaftsabgabe.

Finanzausschuß.

21 . Entwurf eines Gesetzes für das Fürstentum Birken¬
feld , betreffend die Lustbarkeiten . (Vorlage 49 .)

Verwaltungsausschuß.

22 . Petition des Gewerbe - und Handelsvereins (gegr.
1840 ) hieß , betr . Aenderung des Stempelsteuergesetzes.

Finanzausschuß.

Der Landtag erklärte sich mit der Ueberweisung der¬
selben an die betreffenden Ausschüsse einverstanden.

Sodann teilte der Präsident folgende genügend unter¬
stützte selbständige Anträge mit:

1 . des Abgeordneten Voß:
„Ich beantrage,

der Landtag wolle die Staatsregierung ersuchen,,
im Bundesrat dahin zu wirken , daß die Ausnahme¬
stellung der Volksschullehrer , nach welcher dieselben
nicht zum Laienrichteramt zugelassen werden , aufge¬
hoben wird ."

2 . des Abgeordneten v. Levetzow:
„Der Landtag wolle beschließen : die Staatsregierung
zu ersuchen , baldigst einen Gesetzentwurf vorzulegen,
der bei den Provinzialräteu der Fürstentümer je
einen ständigen Ausschuß schafft . Die Ausschüsse
sollen die Regierungen bei der Ausarbeitung von
Verordnungen und Gesetzentwürfe , die die Provinzial¬
räte beschäftigen sollen , beratend unterstützen ."

3 . des Abg . Voß:
„Ich beantrage,

der Landtag wolle beschließen , die Staatsregierung
zu ersuchen , der nächsten Versammlung des Landtags
einen Gesetzentwurf vorzulegen , nach welchem die
nach Artikel 78 Z 2 des Staatsgrundgesetzes gewähr¬
leistete Synodalverfassung auch für die evangelische
Kirche des Fürstentums Lübeck zur Durchführung
gelangt . "

Der Landtag beschloß , dieselben in Betracht zu ziehen
und überwies dieselben dem Verwaltungsausschuß . Darauf
zeigte der Präsident folgende Interpellation des Abgeord¬
neten Müller (Brake ) an:

„Wann gedenkt die Staatsregierung dem Landtage
eine Vorlage wegen der Verbesserung der Hafen¬
anlagen in Großensiel zugehen zu lassen ? "

Sie wurde auf die nächste Tagesordnung gesetzt.

Hierauf wurde der Abgeordnete Enneking  durch Hand¬
schlag auf seinen früher geleisteten Eid verpflichtet.

Danach wurde in die Tagesordnung eingetreten.
1. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Entwurf
a) eines Gesetzes für das Großherzogtum, betreffend

Aenderung des Zivilstaatsdienergesetzes vom 28 . März
1867,

5) eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg und
das Fürstentum Lübeck, betr. Aenderung des Gesetzes
vom 28. März 1876 , betr. die Diäten und Trans¬
portkosten der Lei den Aemtern angestellten Zivil¬
staatsdiener für Dienstreisen innerhalb des Amts¬
bezirks. 2. Lesung. (Anlage 23 .)

Berichterstatter : Abg . Francke.

Der Antrag des Ausschusses wurde angenommen.
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2 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes, betr . gesetzliche Auslegung des Gesetzes
für das Großherzogtum Oldenburg vom 14 . März 1908,
betr . Aenderung des Zivilstaatsdienergesetzes . 2 . Lesung.
(Anlage 1.)

Berichterstatter : Abg . von Fricken.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

3 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Großhherzogtum , betr . die
Haftung des Staates und anderer Verbände für Amtspflicht¬
verletzungen von Beamten bei Ausübung der öffentlichen
Gewalt . 2 . Lesung . (Anlage 15 .)

Berichterstatter : Abg . Habben.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

4 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Großherzogtum , betr . Aende¬
rung des Staatsgrundgesetzes , i . Lesung . (Anlage 20,
Nebenanlage ^ ..)

Berichterstatter : Abg . Koch.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
Der Präsident konstatiert , daß ^ der Abgeordneten

bei der Abstimmung zugegen sind und daß die erste Lesung
acht Tage vorher angekündigt ist , und kündigt zugleich die
zweite Lesung auf Freitag , den 18 . d. Mts . , an . Anträge
zur zweiten Lesung sind bis Freitag abend 7 Uhr einzu¬
bringen.

5 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg , betr . die
Einführung einer Schafbockkörung . 1. Lesung . (Anlage 32 .)

Berichterstatter : Abg . Habben.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
Anträge zur zweiten Lesung sind bis Freitag abend

7 Uhr einzurcichen.

6 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Großherzogtum Oldenburg,
betr . Aufhebung des Art . 12 des Zivilstaatsdienergesetzes
Vom 28 . März 1867 . 1. Lesung . (Anlage 29 .)

Berichterstatter : Abg . Hergens.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
Anträge zur zweiten Lesung sind bis Freitag abend

7 Uhr einzureichen.

7. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Großherzogtum über die Vor¬
bedingungen zur Anstellung im Forstverwaltungsdienst.
1. Lesung . (Anlage 7.)

Berichterstatter : Abg . Müller - Nutzhorn.

Der vom Präsidenten formulierte Antrag 1 : Streichung
der W 2 — 6 , wurde angenommen , ebenfalls Antrag 2.

Anträge zur zweiten Lesung sind bis Freitag abend
7 Uhr einzureichen.

Protokolle . XXXI . Landtag . 1. Versammlung.

8 . Bericht des Finanzausschusses , betr . die Nachweisun-
gen über die Einnahmen und Ausgaben sowie den Bestand
der Staatsgutskapitalienkasse der drei Landesteile für das
Finanzjahr 1907 . (Anlage 30 .)

Berichterstattter : Abg . Hollmann.
Die Anträge 1 und 2 des Ausschusses wurden an¬

genommen.

9 . Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
der Einnahmen und Ausgaben der Staatsgutskapitalienkasse
des Herzogtums Oldenburg für das Finanzjahr 1909.
(Anlage 27 .)

Berichterstatter : Abg . Holl mann.
Die Anträge 1— 3 des Ausschusses wurden ange¬

nommen.

10 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über
das Gesuch des Stadtmagistrats in Frieoythe und der Ge¬
meinde Neuscharrel , betr . den Bau einer Staatschaussee als
Verbindung zwischen Friesoythe und der Gemeinde Neu¬
scharrel.

Berichterstatter : Abg . Holl mann.
Der Ausschußantrag:

„Ueberganz zur Tagesordnung"
wurde angenommen.

11. Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die
Mitteilung des Staatsministeriums , betr . Ueberweisungen
aus den Überschüssen der Ersparungskasse . (Anlage 16 .)

Berichterstatter : Abg . Ahlhorn - Hartwarden.
Der Ausschußantrag:

„Der Landtag wolle die Vorlage durch Kenntnis¬
nahme für erledigt erklären"

wurde angenommen.

12 . Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betr . Nachweisungen über die Erträge der
Staatsforsten des Herzogtums für das Forstbetriebsjahr
1907/08 , (Anlage 36 mit Nebenanlagen — O .)

Berichterstatter : Abg . Enneking.
Der Ausschußantrtag wurde angenommen.

13 . Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betr . die Einnahmen und Ausgaben der
Staatsgutskapitalienkassen der Fürstentümer Lübeck und
Birkenfeld für das Finanzjahr 1909 . (Anlage 21 .)

Berichterstatter : Abg . Voß.

Die Anträge 1 und 2 des Ausschusses wurden an¬
genommen.

14 . Bericht des Finanzausschusses über den Voran¬
schlag der Einnahmen und Ausgaben der Zentralkasse des
Großherzogtums für das Jahr 1909 . 1. Lesung . (Anlage 3 .)

Berichterstatter : Abg . Tappenbeck.
Die Anträge 1 und 2 wurden angenommen.

3
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Anträge zur 2. Lesung sind bis Freitag abend 7 Uhr
zu stellen.

15. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
der Einnahmen des Herzogtums Oldenburg für das Finanz¬
jahr 1909. 1. Lesung. (Anlage 11.)

Berichterstatter: Abg. Willen.
Die Ausschußantrage1—6 einschl. wurden angenommen;

Antrag 10 wurde abgelehnt, damit ist Antrag 11 gefallen;
Antrag 7 angenommen, Ziffer 3 ausgesetzt; Antrag 8 an¬

genommen; Antrag 7 Ziffer 3 angenommen; Antrag9 an¬
genommen, Antrag 12 beseitigt; die Anträge 13, 14, 15
wieder angenommen; Anträge 16 und 17 angenommen.

Anträge zur zweiten Lesung sind bis Freitag abend
7 Uhr einzubringen.

Damit war die Tagesordnung erledigt und der Präsident
teilte mit, daß der Tag und die Tagesordnung der nächsten
Sitzung demnächst bekannt gegeben würden.

Schluß 2.30 Uhr.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 5. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung, an:
15. Dezember 1908.

Schröder. v. Fricke« .



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Grotzherzogt.Oldenburg.

Fünfte Sitzung.

Oldenburg , den 15 . Dezember 1908,  vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung verlas der Schriftführer
Abg. v. Fricken das Protokoll über die 4. Sitzung. Das¬
selbe wurde genehmigt.

Darauf verlas der Schriftführer Abgeordneter Voß
folgende Eingänge:

1. Petition der deutschen Turnerschaft und des Zentral¬
ausschusses zur Förderung der Volks- und Jugend¬
spiele in Deutschland, betreffend Unterstützung bei
Verbreitung der Broschüre über die Notwendigkeit
einer geregelten Körperpflege für die Jugend des
Volkes vom 14. bis 18. Lebensjahre.

Verwaltungsausschuß.
2. Vorlage der Großh. Staatsregierung, betreffend den

Entwurf eines Gesetzes für das Fürstentum Birken¬
feld, betr. die Sonn - und Feiertage. (Anlage 50.)

Verwaltungsausschuß.
3. Petition verschiedener Lehrerwitwen im Herzogtum

Oldenburg um Erhöhung ihrer Witwenpension.
Finanzausschuß.

4. Petition der Bauerschaft Ehren, betreffend Staats¬
zuschuß zum Bau einer Chaussee von Löningen resp.
Angelbeck nach Ehren.

Finanzausschuß.
5. Vorlage der Großh. Staatsregierung, betreffend den

Entwurf eines Gesetzes für das Herzogtum Olden¬
burg, betreffend die Aufnahme einer Anleihe. (Vor¬
lage 53.)

Finanzausschuß.

6. Schreiben des Staatsministeriums, wegen Erhöhung
der Anleihe für die Heilanstalt Wehnen. (Vorl. 55.)

Finanzausschuß.
7. Entwurf eines Gesetzes für das Herzogtum Olden¬

burg zur Aenderung des Gesetzes vom ^
betr. Erhebung einer Abgabe von Tanzgesellschaftenrc.
(Vorlage 54.)

Verwaltungsausschuß.
Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten:
1. Mündlicher Bericht des Verwaltnngsausschufses über

den Entwurf eines Gesetzes, betreffend Aenderung des Ge¬
setzes, betr . die Einrichtung der Provinzialräte in den
Fürstentümern Lübeck und Birkenfeld . 2. Lesung. (An¬
lage 8.)

Berichterstatter: Abg. Roth.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle dem Gesetzentwurf auch in zweiter
Lesung seine verfassungsmäßige Zustimmung erteilen

wurde angenommen.
1a. Interpellation des Abgeordneten Müller (Brake ),

betr . Verbesserung der Hafenanlagen in Großensiel.
Die Interpellation gelangte sofort zur Besprechung.
2. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag

der Ausgaben des Herzogtums Oldenburg im Jahre 1909.
1. Lesung. (Anlage 11.)

Berichterstatter für die M 1—16: Abg. Fuuch.
3*
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Die Anträge 18 — 21 des Ausschusses wurden an¬
genommen.

Als Berichterstatter folgte für die §8 17 — 35 Abg.
Gerd es.

Die Anträge 22 — 28 des Ausschusses wurden an¬
genommen.

Berichterstatter für die 88 36 — 52 Abg . Feldhus.
Die Anträge 29 — 32 wurden angenommen.
Berichterstatter für die 88 53 — 94 Abg . Hug.
Antrag 33 wurde angenommen . Antrag 34 (Min¬

derheitsantrag ) abgelehnt und die dann folgenden Anträge
35 — 49 des Ausschusses angenommen.

Berichterstatter für die 88 95 — 108 Abg . Feigel.
Die Anträge 50 — 58 des Ausschusses wurden an¬

genommen.
Damit wurden die Beratungen abgebrochen.
Der Präsident kündigte die nächste Sitzung auf Mitt¬

woch, den 16 . d. M ., vormittags 10 Uhr , an mit der Tages¬
ordnung : Fortsetzung der Beratung . Im Falle der Er¬
ledigung der Tagesordnung sollen die Voranschläge für die
Fürstentümer Lübeck und Birkenfeld in Angriff genommen
werden.

Schluß der Sitzung um 1 Uhr 50 Minuten.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 6 . Sitzung des XXXI . Landtags , 1 . Versammlung , vom
16 . Dezember 1908.

«off.Schröder.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Sechste Sitzung.
Oldenburg , den 16. Dezember 1908 , vormittags 10 Uhr.

- ! i -

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten,
Verletzung des Protokolls der voraufgegangenenSitzung
durch den Schriftführer Abg. Voß und Genehmigung dieses
Protokolls zeigte der Präsident an, daß eine

Petition der Dielenschiffer der Gemeinde Berne, betr.
Anlegung eines Sandlagers für dieselben an geeig¬
neter Stelle des Weserufers,

«ingegangen und dem Verwaltungsausschuß überwiesen
worden sei.

Sodann wurde zur Tagesordnung geschritten.
1. Fortsetzung der Beratung über den Bericht des

Finanzausschusses, betr. den Voranschlag der Ausgaben des
Herzogtums Oldenburg im Jahre 1909. (Anlage 11.)

Berichterstatter für die HZ 109—160 : Abg. Tappen¬
beck, HH 161—180a : Abg. Dursthoff. 88 181—199:
Abg. Enneking, Z 200: Abg. Feldhus, 88 201—238:
Abg. Hollmann, Z 239- Schluß: Abg. Ahlhorn (Hart¬
warden.)

Für den beurlaubten Abg. Enneking  trat als Bericht¬
erstatter der Abg. Feldhus  ein.

Der Ausschußantrag 59 wurde angenommen.
Die Beratung über den Ausschußantrag 60 wurde

mit der über die Ausschußanträge65 und 67 verbunden
und die Ausschußanträge 60, 65 und 67 wurden mit 23
gegen 14 Stimmen angenommen.

Es wurden weiter angenommen die Ausschußanträge
61 und 62, 63, 64 und 66, 68 bis 72, 73 bis 75, 76,
77, 78, 79 bis 81, 82, 83 bis 85. 86, 87 und 88, 89,
90 und 91, 92. 93 bis 101, 102, 103, 104, 105, 106,
107, 108 und 109, 110 bis 113.

Der Präsident zeigte an , daß Anträge zur zweiten
Lesung bis Donnerstag, den 17. Dezember, abends 7 Uhr,
einzubringen seien.

2. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Jnven-
tarien der zur Eisenbahn gehörenden Grundstücke und Ge¬
bäude. (Anlage 24.)

Berichterstatter: Abg. Schute.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

3. Bericht des Finanzausschusses über das Schreiben des
Staatsministeriums, betr. die gemäß Art. 196 8 2 des
St . G. G. vorzulegenden Rechnungen des Fürstentums
Lübeck. (Anlage 44.)

Berichterstatter: Abg. Voß.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

4. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
der Einnahmen des Fürstentums Lübeck sür das Jahr 1909.
(Anlage 26.)

Berichterstatter: Abg. Voß.
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Die Ausschußanträge1 bis 3, 4, 5 und 6, 7 und 8,
9 und 10 wurden angenommen.

Es wurde darauf beschlossen, die Sitzung zu vertagen.
Der Präsident bestimmte die nächste Sitzung auf

Donnerstag, den 17. Dezember 1908, vorm. 10 Uhr, und

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der
vom 17. Dezember 1908.

verkündete, daß in dieser Sitzung zunächst die Tagesordnung
zu Ende geführt und sodann noch einige kleinere Gegen¬
stände erledigt werden sollten, deren schriftliche Angabe
folge.

Schluß der Sitzung: nachm. 1°/» Uhr.

7. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung»

Schröder Dörr.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI.Landtags des Großherzogt.Oldenburg.

Siebente Sitzung.

Oldenburg , den 17. Dezember 1908 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung verlas der Schriftführer
Abg. Dörr das Protokoll der vorigen Sitzung, welches
genehmigt wurde.

Der Präsident teilte folgende Eingänge mit:
1. Petition des Schöffenamts Idar , betr. Errichtung

eines Amtsgerichts in der Stadt Idar.
Verwaltungsausschuß.

2. Resolution des Guido Oetken in Westerstede und
Otto Lange in Heppens, betr. Einführung des
Pluralstimmrechts in dem vom Landtage zu schaffen¬
den Wahlgesetz.

Verwaltungsausfchuß.
Der Landtag erklärte sich mit den Ueberweisungen ein¬

verstanden, erteilte auch dem Präsidenten die Genehmi¬
gung, sämtliche sich auf das Wahlgesetz beziehende Eingänge
dem Verwaltungsausschusse zu überweisen.

Darauf trat man in die Tagesordnung ein:
1. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag

der Ausgaben des Fürstentums Lübeck für das Jahr 1909.
(Anlage 26.)

Berichterstatter: Abg. v. Levetzow.
Die Ausschußanträge1—26 inkl. wurden angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis heute nachmittag4 Uhr einzubringen.
Um I? Uhr vertagt sich der Landtag auf heute nach¬

mittag 4 Uhr.

Punkt 4 Uhr eröffnete der Präsident die Sitzung und
man setzte die Tagesordnung fort.

2. Bericht des Finanzausschusses über den Voranschlag
der Einnahmen und Ausgaben des Fürstentums Birkenseld
für das Jahr 1909 . (Anlage 35.)

Berichterstatter: Abg. Mohr.
Die Ausschußanträge1—17 inkl. wurden angenommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis heute abend 7 Uhr ein¬
zubringen.

3. Bericht des Finanzausschusses über die Petition der
Wirtevereinigung des Großherzogtums Oldenburg , betr.
Ermäßigung der Wirtschaftsrekognition.

Berichterstatter: Abg. Willen.
Der Antrag des Ausschusses wurde angenommen.
4. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der

Staatsregierung , betr . den Voranschlag der Einnahmen und
Ausgaben des Landeslultursonds für das Finanzjahr 1909.
(Anlage 34.)

Berichterstatter: Abg. Feldhus.
Die Ausschußanträge1—6 inkl. wurden angenommen.
5. Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die

Vorlage der Staatsregierung , betr . die Nachweisung der
Einnahmen und Ausgaben des Landeslultursonds für das
Rechnungsjahr 1907 . (Anlage 25 .)

Berichterstatter: Abg. Feldhus.
Der Ausschußantrag:

„Der Landtag wolle zu Z 8 der Ausgaben 323,46 ^
nachbewilligen und im übrigen die Vorlage durch
Kenntnisnahme für erledigt erklären"

wurde angenommen.
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6. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , Letr. Vorlegung der Landeskafserechnungen
des Fürstentums Birkenfeld für die Jahre 1903 , 1904
und 1905 . (Anlage 41 .)

Berichterstatter : Abg . Mohr.
Die Ausschußanträge 1 und 2 wurden angenommen.
7. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Vorlage

der Staatsregierung , betr. den Staatsvertrag zwischen Olden¬
burg und Preußen wegen Herstellung einer Eisenbahn von
Heimbacha./d. Nahe nach Baumholder vom 17. März 1908.
(Anlage 40 .)

Berichterstatter : Abg . Heitmann.
Der Ausschußantrag wurde angenommen . Anträge

zur 2 . Lesung sind bis heute abend 7 Uhr zu stellen.

8. Bericht des Finanzausschusses zur zweiten Lesung
eines Gesetzentwurfs, betr. Aenderung des Einkommensteuer¬
gesetzes für das Herzogtum Oldenburg. lAnlage 12.)

Berichterstatter : Abg . Tappenbeck.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

9 . Gegenstand der Tagesordnung wurde abgesetzt.

Sodann teilte der Präsident folgenden genügend unter¬
stützten selbständigen Antrag des Abgeordneten Schulz mit:

„Ich beantrage
Die für Freitag , den 18 . Dezember vorgesehene

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der
18 . Dezember 1908.

Beratung der 2 . Lesung des Gesetzentwurfs , betr.
Aenderung des Staatsgrundgesetzes zur Einführung
der direkten Wahl , von der Tagesordnung abzusetzen . "

Der Landtag beschloß, denselben in Betracht zu ziehen,
und lehnte ihn ab.

Die nächste Sitzung findet morgen früh 10 Uhr , wie
der Präsident bekannt gab , mit folgender Tagesordnung statt:

1 . Bericht des Finanzausschusses über den selbständigen
Antrag des Abgeordneten Mohr,  betr . den Ent¬
wurf eines Gesetzes wegen Reisen der Abgeordneten
aus den Fürstentümern nach ihren Wohnorten.

2 . Wahl eines Mitgliedes und seines Stellvertreters
für die verstärkte Ober -Ersatzkommission für das
Herzogtum Oldenburg . (Anlage 6 .)

3 . Wahl dreier Mitglieder und dreier Ersatzrichter zum
Staatsgerichtshof . (Anlagen 46 und 51 .)

4 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Großherzogtum , be¬
treffend Aenderung des Staatsgrundgesetzes . 2 . Le¬
sung . (Anlage 20 , Nebenanlage ^ ..)

5 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition des
Kunstgewerbevereins zu Oldenburg um Verstaat¬
lichung des Kunstgewerbemuseums , event . um Be¬
willigung eines Ankaufsfonds.

Schluß 6 ^o Uhr.

8 . Sitzung des LXXI . Landtags , 1 . Versammlung , vom

Schröder. v . Fricken



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Achte Sitzung.
Oldenburg , den 18. Dezember 1908 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung verlas der Schriftführer
v. Fricken  das Protokoll der 7. Sitzung. Dasselbe wurde
festgestellt. Darauf wurde in die Tagesordnung eingetreten.

1. Bericht des Finanzausschusses über den selbständigen
Antrag des Abg. Mohr,  betr. den Entwurf eines Gesetzes
wegen Reisen der Abgeordneten aus den Fürstentümern
nach ihren Wohnorten.

Berichterstatter: Abg. Mohr.
Der Antrag des Ausschusses:

Der Landtag wolle den Antrag des Abg. Mohr
der Staatsregierung zur Berücksichtigungüber¬
weisen

wurde angenommen.
2. Wahl eines Mitgliedes und seines Stellvertreters

für die verstärkte Ober-Ersatzkommission für das Herzogtum
Oldenburg. (Anlage6.)

Gewählt wurden:
1. Rentner Ad. Cornelius,  Oldenburg.
2. Rentner H. Stöver,  Oldenburg.

3. Wahl dreier Mitglieder und dreier Ersatzrichter zum
Staatsgerichtshof. (Anlagen 46 und 51.)

Gewählt wurden
als Mitglieder:

1. Landger-Präsident Bödeker,
2. Geh. Justizrat Brauer,
3. OberlandesgerichtsratWeinberg,

sämtlich in Oldenburg
Protokolle. XXXI . Landtag. 1. Versammlung.

als Ersatzrichter:
1. Oberamtsrichter Ostendorf  in Vechta,
2. Landgerichtsdirektor Erk,  Oldenburg,
3. OberlandesgerichtsratTenge,  Oldenburg.

4. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Großherzogtnm, betr. Aenderung
des Staatsgrundgesetzes. 2. Lesung. (Anlage 20, Neben¬
anlage X̂.)

Berichterstatter: Abg. Koch.

Der Präsident konstatiert, daß mehr als ^ der ein-
berufenen Abgeordneten an der Abstimmung teilnehmen.

Der Antrag des Ausschusses wurde angenommmen.

5. Bericht des Finanzausschussesüber die Petition des
Kunstgewerbevereinszu Oldenburg um Verstaatlichung des
Kunstgewerbemuseums, event. um Bewilligung eines An¬
kaufsfonds.

Berichterstatter: Abg. Hug.

Hierzu war ein genügend unterstützter Antrag des Abg.
Müller -Brake  eingegangen, folgenden Wortlauts:

Ich beantrage
der Landtag wolle die Petition des Kunstgewerbe-
Vereins der Regierung zur Berücksichtigung über¬
weisen mit der Maßgabe, daß 3000 zu bewil¬
ligen sind.

Der Antrag Müller  wurde zurückgezogen.
4
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Ferner überreichte der Abg. Durst hoff  folgenden ge¬
nügend unterstützten Antrag:

Ich beantrage
der Landtag wolle die Petition der Staatsregierung
zur Berücksichtigung überweisen mit der Maßgabe,
daß die Staatsregierung ermächtigt wird, dem Verein
soviel, bis zum Betrage von 5000 zum Ankauf
von kunstgewerblichen Altertümern usw. zu bewilligen,
als er selbst für den gleichen Zweck aus eigenen
Mitteln aufwendet.

Der Antrag wurde abgelehnt.
Darauf wurde der Antrag des Ausschusses angenommen.
Damit war die Tagesordnung erledigt.
Der Präsident kündigte die nächste Sitzung auf Mon¬

tag, den 21. Dezemberd. Js ., an und teilte die Tages¬
ordnung mit.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der
21. Dezember 1908.

Hierauf machte der Präsident die Mitteilung, daß ein
genügend unterstützter Antrag des Abg. Müller (Brake)
zur Geschäftsordnung eingegangcn sei mit folgendem
Wortlaut:

Ich beantrage gemäß Z 85 der Geschäftsordnung:
der Landtag wolle beschließen:
Der Präsident des Landtags wird auf Grund des
Z 14 der Geschäftsordnung beauftragt, mit der
Staatsregierung über die Vertagung des Landtags
bis zum 3. Februar 1909 zu verhandeln.

Der Landtag trat in eine Besprechung desselben ein
und lehnte ihn alsdann ab.

Darauf schloß der Präsident die Sitzung vormittags
11̂ ° uhr.

9. Sitzung des XLXI . Landtags, 1. Versammlung, vom

Boß.Schröder.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI.Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Neunte Sitzung.

Oldenburg , den 21 . Dezember 1908 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten
verlas der Schriftführer Abg. Voß das Protokoll der vor¬
angegangenen Sitzung. Einwendungen gegen dasselbe wurden
Nicht erhoben.

Der Präsident teilte sodann mit, daß eine
Petition des Konrad Stucke in Bant , betr. Wieder¬
gabe seines Eigentums,

eingegangen und dem Verwaltungsausschuß überwiesenworden sei.
Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten und

dieselbe wie folgt erledigt:
1. Bericht des Finanzausschusses über die zweite Lesung

des Voranschlags für das Herzogtum Oldenburg, das Fürsten¬
tum Lübeck und das Fürstentum Birkenfeld für das Jahr
1909 und erste Lesung des Finanzgesetzes für das Jahr 1909.

Berichterstatter: Abg. Willen.
Die Ausschußanträge1, 2 und 3 wurden angenommen.
Auf Antrag erfolgte über den Ausschußantrag4 nament¬

liche Abstimmung. Es stimmten mit „Ja ": die Abgeord¬
neten Ahlhorn (Osternburg ), Ahlhorn (Hartwarderwurp ),
Dörr , Dursthoff , Feldhus , Fuuch , Gerdes,  Frhr.
v. Hammerstein , Heitmann , Hug , Koch , Lanje,
Meyer , Mohr , Roth , Schmidt , Schröder , Schulz,
Steenbock , Tantzen , Tappenbeck , Voß , Wessels,
Willen,  mit „Nein": die Abgeordneten Driver , Enne-
king , Feigel , Francke , Frye , v. Fricken , Griep,
Grube , Habbe », Harms , Hergens , Hollmann,
Müller (Nutzhorn ), Müller (Brake ), Plate , Schute,
Thorade , Westendorf.

Der Antrag wurde also mit 24 gegen 18 Stimmen
angenommen, wodurch sich zugleich der Antrag 5 erledigte.

Angenommen wurden auch die Anträge 6 und 7.
Der Vorsitzende teilte mit, daß Anträge zur 2. Lesung

des Finanzgesetzes bis um 12 Uhr einzubringen seien.
2. Bericht des Eisenbahnausschusses zur2. Lesung über

die Vorlage der Staatsregierung, betr. den Staatsvertrag
zwischen Oldenburg und Preuße« wegen Herstellung einer
Eisenbahn von Heimbacha. d. Nahe nach Baumholder, vom
17. März 1908. (Anlage 40.)

Berichterstatter: Abg. Heitmann.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
3. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Vorlage

der Staatsregierüng, betr. den Abschluß der Eisenbahnbe¬
triebskasse für das Jahr 1907 und den Voranschlag der
Eisenbahnbetriebskasse nebst Begründung für das Jahr 1909.
(Anlage 9.)

Berichterstatter: Abg. Wessels.
Die Ausschußantrüge1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10,

11, 12 und 13 wurden angenommen.
4. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Vorlage

der Staatsregierüngwegen der Nachweisung über die Ein¬
nahmen und Ausgaben des Eisenbahn-Baufonds für das
Jahr 1907 und des Voranschlags desselben Fonds für das
Jahr 1909. (Anlage 31.)

Berichterstatter: Abg. Müller (Brake ).
Die Ausschußanträge1, 2, 3, 4, 5 und 6, 7, 8, 9

wurden angenommen.
4*
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Der Antrag 10 wurde mit 34 gegen 5 Stimmen ab¬
gelehnt.

Der Antrag 11 wurde , nachdem ihm seitens des Be¬
richterstatters im Einverständnis des Hauses die folgende
Fassung gegeben worden war:

„Der Landtag wolle beschließen:
Die Staatsregierung wird ersucht , in eine Prüfung der
Frage eintreteu zu wollen , ob Arbeiten für die Eisen¬
bahnverwaltung nur au solche Firmen zu vergeben sind,
welche in Beziehung auf die Arbeitsbedingungen die
gesetzlichen Vorschriften einhalte » und , falls Tarif¬
verträge für die betreffende Art der Arbeit am Ort
des Betriebes gelten , nicht hinter den Bestimmungen
dieser Tarifverträge Zurückbleiben.

Ferner wird die Staatsregierung ersucht , das
Ergebnis dieser Prüfung dem nächsten Landtage
mitzuteilen . "

mit 24 gegen 15 Stimmen angenommen und dadurch zu¬
gleich der Antrag 12 erledigt.

5. Bericht des Finanzausschusses über den Entwurf
eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg wegen Auf¬
nahme einer Anleihe. 1. Lesung. (Anlage 53.)

Berichterstatter : Abg . Willen.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

Der Präsident kündigte an , daß Anträge zur 2 . Lesung
bis um 2 Uhr einzubringen seien.

6. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Vorlage
der Staatsregierung , betr . Schlußnachweisungen über die
Vareler Nebenbahnen rc. (Anlage 17.)

Berichterstatter : Abg . Lanje.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der
vom 22 . Dezember 1908.

7. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Petition
der Streckenarbeiter der 16. Bahnmeisterei.

Berichterstatter : Abg . Plate.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

Der Präsident teilte mit , daß ein selbständiger Antrag
des Abgeordneten Tappenbeck:

„Ich beantrage:
der Landtag wolle die Staatsrcgierung ersuchen , zu
prüfen , welche Mittel geeignet sind , auf eine Ab¬
kürzung der Tagungen des Landtags hinzuwirken . "

eingegangcn sei und überwies diesen Antrag , den die Ver¬
sammlung in Betracht zu ziehen beschloß, mit deren Ein¬
verständnis dem Finanzausschuß.

Weiter gab der Präsident Kenntnis von einer einge-
gangeuen Verordnung vom 21 . Dezember 1908 , betr . Ver¬
längerung und Vertagung des Landtags:

„Wir Friedrich August - von Gottes Gnaden
Großherzog von Oldenburg , Erbe zu Norwegen , Herzog
von Schleswig -Holstein , Stormarn , der Dithmarschen
und Oldenburg , Fürst von Lübeck und Birkenfeld , Herr
von Jever und Kniphausen u . s. w .,

verordnen , was folgt:
Die Dauer des gegenwärtig versammelten Land¬

tags wird bis zum 13 . Februar 1909 verlängert.
Zugleich wird der Landtag mit seinem Einverständnis
vom 23 . d. M . bis zum 19 . Januar 1909 vertagt.

Urkundlich Unserer eigenhändigen Namensunter¬
schrift und beigedruckten Großherzoglichen Jnsiegels.

Gegeben Oldenburg , den 21 . Dezember 1908.

(Siegel .) Friedrich August.

Scheer.
Schluß der Sitzung 1? /4 Uhr.

10 . Sitzung des XXXI . Landtags , 1. Versammlung,

Schröder Dörr



die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Zehnte Sitzung.

Oldenburg , den 22 . Dezember 1908 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung verlas der Schriftführer
Abg. Dörr  das Protokoll der vorigen Sitzung, welches
genehmigt wurde.

Sodann teilte der Präsident folgenden genügend unter¬
stützten Antrag des Abgeordneten Voß mit:

„Ich beantrage
Der Landtag wolle darüber entscheiden, ob der
Schriftführer des Landtages berechtigt ist, die Re¬
gistratur anzuwcisen, daß fertige Berichte, die ohne
Vorbehalt von dem Ausschuß abgegeben sind, zu
verteilen, tz 16 der Geschäftsordnungsagt, daß die
Schriftführer den Druck der Protokolle und son¬
stiger Schriftstücke überwachen."

Der Gegenstand wurde allgemein als berechtigt an¬
erkannt und dadurch erledigt.

Darauf trat man in die Tagesordnung ein.
1. Bericht des Finanzausschusses zur 2. Lesung des

Finanzgesetzes für das Finanzjahr 1909.
Berichterstatter: Abg. Wilken.

Der Ausschußantragwurde angenommen.
2. Bericht des Finanzausschusses zur 2. Lesung des

Entwurfs eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg
wegen Aufnahme einer Anleihe. (Anlage 53)

Berichterstatter: Abg. Wilken.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der
3. Februar 1909.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.
3. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬

wurf eines Gesetzes für das Großherzogtum, betr. die Vor¬
bedingungen zur Anstellung im Forstverwaltungsdienste.
2. Lesung. (Anlage 7.)

Berichterstatter: Abg. Müller (Nutzhorn ).
Der Ausschußantragwurde angenommen.
4. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Ent¬

wurf eines Gesetzes für das Großherzogtum, betr. Auf¬
hebung des Art. 12 des Zivilstaatsdienergesetzes vom
28. März 1867. 2. Lesung. (Anlage 29.)

Berichterstatter: Abg. Hab den.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
5. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬

wurf eines Gesetzes für das Herzogtum Oldenburg, betr. die
Einführung einer Schafbockkörung. 2. Lesung. (Anlage 32.)

Berichterstatter: Abg. Habben.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
Zum Schluffe teilte der Präsident mit, daß Tag und

Tagesordnung der nächsten Sitzung schriftlich den Ab¬
geordneten zugestellt würde.

Schluß ll ô Ahr.

II . Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung, vom

Schröder. v. Fricken.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Elfte Sitzung.

Oldenburg , den 3. Februar 1909 , vormittags 10 Uhr.

Nach Eröffnung der Sitzung durch deu Präsidenten
wurde zunächst von dem Schriftführer Abg. v. Fricken das
Protokoll der voraufgegangenen Sitzung verlesen. Er¬
innerungen gegen dasselbe wurden nicht vorgebracht. Der
Präsident erklärte das Protokoll für genehmigt. Sodann
teilte er mit, daß die Abgg. Voß und v. Levetzow ihre
selbständigen Anträge, betr. die Zulassung der Volksschul¬
lehrer zum Geschworenen- und Schöffendienst, bezw. ständigen
Ausschuß bei den Provinzialräten der Fürstentümer zurück¬
gezogen hätten. Die Eingaben der Amalie Wreesman-
Friesoythe und des Konrad Stucke -Bant  seien, weil zur
Verhandlung im Plenum nicht geeignet, im Archiv nieder¬
gelegt worden. Das Haus war ferner damit einverstanden,
daß eine Eingabe der Mitglieder des Provinzialrats für
das Fürstentum Birkenfeld vom 29. Dezember 1908, die
einen Protest gegen angebliche Aeußerungen einzelner Ab¬
geordneter enthalte, dem Archiv des Landtags überwiesen
werde, da für derartige Proteste der Weg einer schriftlichen
Eingabe an den Landtag nicht zugelassen sei.

Es folgte die Verlesung der Eingänge
1. Petition des E. Schumacher  zu Radlandsichten

und Kons., betr. Verlegung der Holzabfuhrwege in
den Forsten an die Grenzen, event. Befreiung der
Privatgrundstücke vom Tropfenfall der Bäume in
den Forsten.

Verwaltungsausschuß.
2. Petition der Viehhändler aus Werlte, betr. Auf¬

hebung der Untersuchung des Viehes, welches mit
der Kleinbahn in Cloppenburg eingcführt wird.

Verwaltungsausschuß.
3. Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung, betr.

Gewährung eines Beitrages bis zu 8000 an
die Gemeinde Löningen zu den Kosten von Ufer¬
befestigungen an der Haase im Jahre 1909. (An¬
lage 65.)

Finanzausschuß.
4. Entwurf eines Gesetzes für das Herzogtum Olden¬

burg, betr. Aenderung des Rindviehzuchtgesetzes in
der Fassung vom 9. April 1906. (Anlage 66.)

Verwaltungsausschuß.
5. Vorlage der Großherzoglicheu Staatsregierung, betr.

Mitteilung über den Bau einer Bahn von Varel
nach Rodenkirchen. (Anlage 68.)

Eisenbahnausschuß.
6. Petition des Amtsvorstandes des Amtsverbandes

Vechta, betr. Einführung einer Jagdverpachtung.
Verwaltungsausschuß.

7. Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung , betr.
Herstellung einer Desinfektionsanlage beim Peter
Friedrich Ludwig's-Hospital in Oldenburg. (An¬
lage 69.)

Finanzausschuß.
8. Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung, betr.

Herstellung einer Fähranlagevorrichtunq in Lemwer¬
der. (Anlage 70.)

Finanzausschuß.
9. Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung, betr.

Entwurf eines Gesetzes für das Großherzogtum
Oldenburg, betr. Abänderung der Geschäftsordnung
des Landtags. (Anlage 71.)

Finanzausschuß.
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HO. Petition des Handelsvereins in Nordenham , betr.
Herstellung einer Fußgängerbrücke zum Personenpier
in Nordenham.

Eisenbahnausschuß.
11 . Petition der Ww . des Stationsassistenten Grote-

lüschen  in Delmenhorst , betr . Erhöhung ihrer Pen¬
sion und Waisengelder.

Finanzausschuß.
.12 . Petition des Magistrats und Stadtrats der Stadt

Jever , betr . Einräumung eines besonderen Abgeord¬
neten der Stadt Jever.

Verwaltuugsausschuß.
13 . Petition des Bürgervereins zu Osternburg . betr . Ab¬

lehnung des Antrages der Mehrheit des Verwaltungs-
Ausschusses , betr . Trennung der Gemeinde Ostern¬
burg bei Einteilung der Wahlbezirke.

Verwaltungsausschuß.
14 . Antrag der Großherzoglichen Staatsregierung , betr.

Erhöhung der Bausumme für den Umbau des Wohn¬
hauses auf Vorwerk Mittelseefeld von 10000
auf 14000

Finanzausschuß.
15 . Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung , betr.

Erweiterung der Amtsschließerei in Ellwürden . (An¬
lage 72 .)

Finanzausschuß.
16 . Petition des Bürgervereins in Nordenham , betr.

Herstellung einer Gleisüberbrückung in Nordenham.
Eisenbahnausschuß.

17 . Petition von Landwirten und Bürgern im Amts¬
bezirke Cloppenburg , Vechta und Friesoythe , betr.
Wegnahme des an vielen Haupt - und Genossenschafts¬
wegen befindlichen Stacheldrahts.

Verwaltungsausschuß.
18 . Petition von Gemeindebürgern der Gemeinde Schwei¬

burg , betr . Bahnbau Varel -Rodenkirchen.
Eisenbahnausschuß.

19 . Petition des Jagdschutzvereins für Cloppenburg und
Umgegend , betr . Abänderung des Jagdgesetzes.

Verwaltungsausschuß.
20 . Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung , betr.

Verbesserung der Hafenanstalt in Großensiel . (An¬
lage 73 .)

Finanzausschuß.
21 . Petition von Landbewohnern in Grüppenbühren und

Umgegend und des Stedingerlandes , betr . Anhalten
des Nachtzuges von Bremen in Grüppenbühren.

Eiseubahnausschuß.
22 . Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung , betr.

Erwerbung des dem Fräulein Sophie RasmuS
gehörigen an der Amalienstr . 1 Hieselbst belegenen
Hausgrundstücks . (Anlage 105 .)

Finanzausschuß.
23 . Petition des Gemeindevorstandes und Gemeinderats

der Stadt Oberstem , betr . Errichtung einer dritten
Amtsrichterstelle in Oberstein.

Verwaltungsausschuß.

24 . Petition von 299 ländlichen Grundbesitzern im vorm.
Amte Ahrensböck um Gewährung von Rechtschutz
gegenüber den seitens der Grvßh . Oldenb . Regierung
in Eutin gegen dieselben ergriffenen Gewalt -Zwangs-
maßregeln.

Verwaltungsausschuß.
25 . Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung , betr.

Schaffung von Lagerplätzen am neuen Elsflether
Tidehafen . (Anlage 106 .)

Finanzausschuß.
26 . Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung , betr.

Bau eines Regierungsgebäudes in Eutin . (An¬
lage 107 .)

Finanzausschuß.
27 . Petition des Postrats Buße  hies . um Aenderung

der Bestimmungen über die Steuerveranlagung von
Stiefkindern.

Finanzausschuß.
28 . Vorlage der Großherzoglichen Staatsregierung , betr.

Mitteilung über die in Aussicht genommene Aende¬
rung der Verträge , betr . Wasserwerk in Atens.

Eisenbahnausschuß.
29 . Petition des Gemeinderats von Osternburg , betr.

Abhilfe der in der Gemeinde Osternburg herrschen¬
den Arbeitslosigkeit und Linderung der daraus ent¬
standenen Not.

Verwaltungsausschuß.
und die Mitteilung , daß der Abg . Müller (Brake ) auf
einen Tag beurlaubt sei, der Abg . Thorade  entschuldigt
fehlte . Nachdem der Präsident noch mitgeteilt hatte , daß
die Staatsregierung in Vorlage 67 die Mitglieder des
Staatsgerichtshofs mitteile , wurde zur Tagesordnung ge¬
schritten :

1. Wahl eines Schriftführers.
Der Abg . Harms  wurde durch Zuruf an Stelle des

Abg . Voß,  der sein Amt niedergelegt hatte , zum Schrift¬
führer gewählt.

2. Bericht des Verwaltungsausschusfes über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld, betr.
die Sann - und Feiertage. 1. Lesung. (Anlage 50 .)

Berichterstatter : Abg . Dörr.
Die Ausschußanträge 1, 2 , 3 , 6 und 8 wurden an¬

genommen und dadurch zugleich die Anträge 4 , 5 , und 7
erledigt.

3. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Fürstentum Lübeck, betr. die
Sann - und Feiertage. 1. Lesung. (Anlage 42 .)

Berichterstatter : Abg . Steenbock.
Die Ausschußanträge 1, 2 , 3 , 4 , 6 , 7 , 9 , 12 und 13

wurden angenommen und dadurch zugleich die Anträge 5,
8 , 10 und 11 erledigt.

4. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld, betr.
die Lustbarkeiten. 1. Lesung. (Anlage 49 , Nebenanlage^..)

Berichterstatter : Abg . Roth.
Die Ausschußanträge 1, 2 , 4 und 5 wurden ange¬

nommen und dadurch der Antrag 3 erledigt.
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5. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Fürstentum Lübeck, betr. die
Lustbarkeiten. 1. Lesung. (Anlage 38 , Ncbenanlage ^ .)

Berichterstatter : Abg . Steenbock.
Die Ausschußanträge 1 , 2 , 3 , 5 und 6 wurden an¬

genommen und dadurch zugleich Antrag 4 erledigt.
6. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬

wurf eines Gesetzes für das Fürstentum Birkenfeld, betr.
Vereinigung der Gemeinden Obertiefenbach und Hettstein.
1. Lesung . (Anlage 39 .)

Berichterstatter : Abg . Henn.
Der Ansschnßantrag wurde angenommen.
7. Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschussesüber

den Entwurf eines Gesetzes, betr. Aenderung des Rindvieh¬
zuchtgesetzes in der Fassung vom 9. April 1906 . 1. Lesung.
(Anlage 66 .)

Berichterstatter : Abg . Hergens.
Der Ausschußantrag:

Annahme des Gesetzentwurfs
wurde angenommen.

8. Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschusses über
den Entwurf eines Gesetzes für das Großherzogtum, betr.
die Bezeichnung der Departements des Staatsministeriums
als Ministerien. 1. Lesung. (Anlage 45 .)

Berichterstatter : Abg . v. Fricken.
Der Ausschußantrag:

Annahme des Gesetzentwurfs,
wurde angenommen.

9. Bericht des Verwaltungsausschussesüber die Petition
der deutschen Turnerschaft, des Zentralausschusses für För¬
derung der Volks- und Jugendspiele in Deutschland und
des deutschen Turnlehrervereins, betr. Einführung geregelter
Körperübungen bei den Fortbildungsschulen.

Berichterstatter Abg . Grube.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
10. Bericht des Verwaltungsausschussesüber das Ge¬

such des Handels- und Gewerbevereins in Varel, betr. Ab¬
änderung der Bestimmung über Erhebung der Handels¬
kammerbeiträge.

Berichterstatter : Abg . Schmidt.
Der Ausschußanirag wurde angenommen.
11. Bericht des Verwaltungsansschussesüber die Pe¬

tition der Dielenschiffer der Gemeinde Berne auf Erlan¬
gung eines Sandlagers.

Berichterstatter : Abg . Hergens.
Der Ausschußantrag wurde abgelehnt.
12. Bericht des Verwaltungsausschusses über den selb¬

ständigen Antrag des Abgeordneten Voß, betr. eine Synodal¬
verfassung für die evangelische Kirche des Fürstentums Lübeck.

Berichterstatter Abg . Grube.
Der Ausschußantrag wurde angenommen und damit

der selbständige Antrag des Abg . Voß erledigt.
13. Bericht des Verwaltungsausschussesüber das Ge¬

such der Kirchenräte der Kirchengemeinden Stollhamm,
Abbehausen, Blexen, Golzwarden, Jade, Neuende, Schwei

und Waddewarden auf authentische Interpretation oder
Abänderung der Bestimmung des Art. 80 des Staats¬
grundgesetzes.

Berichterstatter : Abg . Koch.
Der Antrag der Ausschußmchrheit wurde angenommen

und damit der Antrag der Minderheit erledigt.
14. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Pe¬

tition der E. Schumacher und Genossen in Neukirchen und
Malente vom 17. Dezember 1908.

Berichterstatter : Abg . Müller (Nutzhorn ).
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
15. Bericht des Verwaltuugsausschussesüber die Pe¬

tition des GutsbesitzersHinrich Oetjen in Weihausen, betr.
Wasserschäden an der Ochtum.

Berichterstatter : Abg . Koch.
Der Antrag der Ausschußmehrhrit wurde angenommen

und dadurch der Antrag der Minderheit erledigt.
16. Bericht des Verwaltungsausschussesüber die Pe¬

tition der Gemeinden Idar , Algenrodt, Mackenrodt, Hetten¬
rodt, Kirschweiler, Obertiefenbach, Hettstein, Vollmersbach
und Regulshausen betr. Errichtung bezw. Verlegung einer
Amtsgerichtsabte clung nach Idar.

Berichterstatter : Abg . Dörr.
Dieser Punkt wurde im Einverständnis des Hauses

auf Antrag des Abg . von Hammerstein  von der Tages¬
ordnung abgesetzt.

17. Bericht des Finanzausschusses, betr. die Verzeich¬
nisse der in der Zeit vom 1. Oktober 1907 bis dahin
1908 im Bestände des Staats - und Kronguts der drei
Provinzen des Großherzogtums vorgekommenen Verände¬
rungen. (Anlage 37 .)

Berichterstatter : Abg . Tappenbeck.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
18. Bericht des Finanzausschusses über einen Antrag

der Staatsregierung , betr. Erhöhung der Bausumme für
den Umbau des Wohnhauses auf Vorwerk Mittelseefeld von
10 000 auf 14 000 ^ (K 252 des Voranschlags der
Ausgaben des Herzogtums für 1909 ).

Berichterstatter : Abg . Ahlhorn (Hartmarderwurp )..
Der Ansschußantrag wurde angenommen.
19. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage

der Staatsregierung , betr. Staatliche Kreditanstalt.
(Anlage 52 .)

Berichterstatter : Abg . Ahlhorn (Hartwarderwurp ).
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
20. Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die

Vorlage der Staatsregierung , betr. Herstellung einer Fähr-
anlage-Vorrichtung in Lemwerder. (Anlage 70 .)

Berichterstatter : Abg . Hollmann.
Der Ausschußantrag:

Der Landtag wolle zur Herstellung einer Fähranlage-
vorrichtung in Lemwerder zum Voranschlag der
Landeskasfe des Herzogtums für 1909 7000 ^
nachbewilligen,

wurde angenommen.
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21. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage
der Staatsregierung , betr . die Uebernahme der Bürgschafts¬
leistung für Meliorationsdarleheu an Kolonisten. (Anl . 47 .)

Berichterstatter: Abg. Funch.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

22. Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die
Eingabe der Bauerschaft Ehren , betr . Staatszuschuß zum
Bau einer Chaussee von Löningen resp. Angelbeck nach
Ehren.

Berichterstatter: Abg. Hollmann.
Der Ausschußantrag:

Der Landtag wolle die Eingabe der Bauerschaft
Ehren der Staatsregierung zur Prüfung überweisen,

wurde angenommen.

23. Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die
Petition der Amtsboten - und Gerichtsvollziehergehülfen des
Amts Oldenburg um Verbesserung ihrer wirtschaftlichen und
sozialen Lage.

Berichterstatter: Abg. Feigel.
Der Ausschußantrag:

Uebergang zur Tagesordnung
wurde angenommen.

24 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über
die Petition der Wegewärter auf den Staatschausseen des
Großherzogtums Oldenburg um Lieferung von Dienstkleidung.

Berichterstatter: Abg. Hug.
Der Ausschußantrag:

Der Landtag wolle über die Petition zur Tages¬
ordnung übergehen,

wurde angenommen.
25 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition der

Wegemeister im Herzogtum Oldenburg , betr . die Aufbesserung
ihrer Besoldungsverhältnisse.

Berichterstatter: Abg. Hug.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
26 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition der

Wegewärter aus den um die Stadt Oldenburg belegenen
Ortschaften.

Berichterstatter: Abg. Hug.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
27 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die

Petition der Wirte mit beschränkter Konzession von Bant,
um Aufhebung der Wirtschaftsabgabe.

Berichterstatter: Abg. Willen.
Der Ausschußantrag:

Uebergang zur Tagesordnung,
wurde angenommen.

Der Präsident eröffnete, daß Anträge zur 2. Lesung
bis zum 4. Februar, abends 7 Uhr, einzubringen seien.

, Nach voraufgegangenerAnzeige des Gegenstandes
erhielt schließlich noch der Abg. Frhr. v. Hammerstein
das Wort zu seinem selbständigen Anträge, betr. Reichs¬
einkommen- und Reichsvxrmögenssteuer, sowie Matrikular-
beiträge, den er zurückzog.

Um 2 Uhr wurde die Sitzung geschlossen.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 12. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung, am4. Februar 1909.

Schröder Dörr.

Protokolle . XXXI . Landtag. 1. Versammlung. 5



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI.Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Zwölfte Sitzung.

Oldenburg , den 4. Februar 1909, vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte,
wurde vom Schriftführer Abg. Dörr das Protokoll der
letzten Sitzung verlesen; dasselbe wurde genehmigt. Der
Präsident teilte mit, daß eine Petition des K. Fuhrken,
Oldenburg, betr. den Bahnbau Varel-Rodenkirchen, ein-
gegangeu sei. Dieselbe wurde dem Eisenbahuausschuß über¬
wiesen. Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten.

1. Bericht des Finanzausschusses über den Entwurf
eines Gesetzes für das Großherzogtum Oldenburg, betr.
Abänderung der Geschäftsordnung des Landtags. 1. Lesung.
(Anlage 71.)

Berichterstatter: Abg. Mohr.
Die Anträge1 und 2 wurden angenommen.
Der Abg. Voß brachte folgenden genügend unterstützten

Verbesserungsantragein:
„Das Gesetz tritt mit dem 19. Januar 1909 in Kraft".

Der Landtag beschloß, denselben sofort in die Beratung
zu ziehen und wurde derselbe angenommen.

Anträge zur 2. Lesung sind bis Freitag abend7 Uhr
einznreichen.

2. Bericht der Mehrheit und Minderheit des Ver-
waltungsausschufses über den Cutwurf eines Gesetzes für
das Großherzogtum Oldenburg, Letr. die Wahl der Ab¬
geordneten zum Landtage. 1. Lesung. (Anlage 20, Neben¬
anlage X.)

Berichterstatter: Abgg. Koch und Habben.
Um 2 Uhr schlägt der Präsident vor, die Sitzung auf

Freitag, den 5. Februar, vormittags 10 Uhr, zu vertagen.
Der Landtag ist einverstanden.

Schluß der Sitzung 2,05 Uhr.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 11. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung, vom
8. Februar 1909.

Schröder. Harms.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Dreizehnte Sitzung.

Oldenburg , den 5. Februar 1909 , vormittags 10 Uhr.

—- -— , —-- --

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte, trat
man sofort in die Tagesordnung ein.

Fortsetzung der Beratung über den Bericht der Mehr¬
heit und Minderheit des Verwaltungsausschusses über den
Entwurf eines Gesetzes für das Großherzogtum, betr. die
Wahl der Abgeordneten zum Landtage, i . Lesung.

Berichterstatter: Abgg. Koch und Habben.
Der Antrag 1 wurde angenommen, Antrag 2 ab¬

gelehnt, Antrag 3 erledigt, Antrag 4 erledigt, Antrag 5
wurde angenommen.

Die Anträge 6, 7, 8 und 9 wurden zurückgezogen.
Darnach wurden folgende genügend unterstützte Verbesse¬
rungsanträge gestellt:

1. Ich beantrage: Es wird folgender § 2a eingeschoben:
Jeder nach Z 2 Wahlberechtigte, der das vierzigste
Lebensjahr vollendet hat, erhält eine zweite Stimme.

Gerdes.
2. Zusatzantrag zum Anträge Gerdes . Dem Anträge

Gerdes wird nachgefügt:
2. Eine zweite Stimme erhält ferner:

a) jeder Wahlberechtigte, der seit mindestens
3 Jahren Eigentümer oder Nießbräucher eines
im Großherzogtum belegenen Grundstücks mit
darauf befindlichem Wohngebäude ist,

b) jeder Wahlberechtigte, der als Beamter des Reichs,
des Staats, des Hofes, der Kirche oder eines
Kommunalverbandesangestellt ist,

o) jeder andere Wahlberechtigte, sofern er im Haupt¬
berufe selbständiger Landwirt oder Gewerbe¬
treibender ist.

Dasselbe gilt für verantwortliche Leiter von
Betrieben oder Betriebsteilen aller Art.

Sind mehrere Eigentümer oder Nießbräucher
eines Grundstücks stimmberechtigt, und haben
dieselben keine Vereinbarung darüber getroffen
und der Gemeindebehörde nicht angezeigt, wem
die zweite Stimme zustehen soll, so steht dieselbe
dem ältesten Stimmberechtigtenzu.

Bei Gleichheit des Alters entscheidet das von
der Gemeindebehörde zu ziehende Los.

Müller (Brake).
Der Landtag beschloß, dieselben sofort zu beraten. Zu

beiden Anträgen wurde namentliche Abstimmung beantragt
und beschlossen.

Für den Antrag Gerdes stimmten mit „ja" die Ab¬
geordneten: Driver , Euneking , Feigel , Francke, Frye,
v. Fricken, Gerdes , Griep , Habben , v. Hammerstein,
Henn , Hergens , Hollmann , v. Levetzow , Mohr,
Müller (Nutzhorn), Müller (Brake ), Plate , Schröder,
Schute , Thorade , Westendorf , Ahlhorn (Hart-
warderwurp), mit „nein" die Abgeordneten Dörr , Dur st-
hoff , Grube , Harms , Heitmann , Hug,Koch,Lanje,
Meyer , Roth , Schmidt , Schulz , Steenbock , Tantzen,
Tappenbeck , Voß , Wessels , Wilken , Ahlhorn
(Osternburg).

Die Abgeordneten Feldhus  und Funch  fehlten bei
der Abstimmung.

5*
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Der Antrag ist mit 23 gegen 19 Stimmen ange¬
nommen.

Für den Antrag Müller (Brake) stimmten mit „ja"
die Abgeordneten Enneking , Feigel , Francke , Frye,
v. Fricken , Griep , Habben , v. Hammerstein , Henn,
Hergens , Hollmann , v. Levetzow , Mohr , Müller
(Nutzhorn), Müller (Brake ), Plate , Schröder , Schute,
Thorade , Westendorf , Ahlhorn (Hartwarderwurp)
und  Driver , mit „nein" die Abgeordneten  Feldhus,
Gerdes , Grube , Harms , Heitmann , Hug , Koch,

Lanje , Meyer , Roth , Schmidt , Schulz , Steenbock,
Tantzen , Tappenbeck , Boß , Wessels , Wilken , Ahl¬
horn (Osternburg), Dörr und Dursthoff.

Der Abgeordnete Funch fehlte bei der Abstimmung.
Der Antrag ist mit 22 gegen 21 Stimmen angenommen.
Darauf beschloß der Landtag, sich bis Montag morgen

10 Uhr zu vertagen und die Beratung der heutigen Tages¬
ordnung fortzusetzen.

Schluß 1,30 Uhr.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 14. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung, vom
8. Februar 1909.

Schröder. v. Fricken.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Grotzherzogt. Oldenburg.

Vierzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 8. Februar 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten
verlas der Schriftführer, Abg. v. Fricken , das Protokoll
der vorangegangenen Sitzung, welches genehmigt wurde.

Der Präsident teilte sodann mit, daß ein genügend
unterstützter Antrag des Abg. Ahlhorn (Osternburg) fol¬
genden Wortlauts:

„Ich beantrage Wiederholung der Abstimmung über
den Verbesserungsantrag Müller (Brake) auf Grund
des Z 76 der Geschäftsordnung,"

eingegangen sei, daß er diesen Antrag am Schluffe der
Sitzung zur Abstimmung bringen und zunächst in die Fort¬

setzung der Tagesordnung der 13. Sitzung eintreten werde.
Der Landtag entschied sich auf Anfrage des Präsidenten

mit Stimmenmehrheitdahin, daß sofort  über den Antrag
Ahlhorn  zur Abstimmung zu schreiten sei.

Darauf verließ ein Teil der Abgeordneten das Sitzungs¬
zimmer, der Abg. v. Fricken  bezweifelte Beschlußfähigkeit
des Landtags. Es wurde festgestellt, daß weniger als /̂z
der Abgeordneten anwesend seien.

Da die Beschlußunfähigkeit des Hauses andauerte, ver¬
tagte der Präsident die Sitzung auf Dienstag, vorm. 10 Uhr.

Schluß der Sitzung 10 °̂ Uhr.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 15. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung,
vom 9. Februar 1909.

Schröder. Dörr.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Grotzherzogt. Oldenburg.

Fünfzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 9. Februar 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte,
wurde vom Schriftführer, Abg. Dörr , das Protokoll der
letzten Sitzung verlesen, dasselbe wurde genehmigt. Vor
Eintritt in die Tagesordnung erteilte der Präsident dem
Abg. Ahlhorn (Osternburg) das Wort , worauf letzterer
folgende Erklärung zu Protokoll gab:

„Aus den Worten des AbgeordnetenFeigel vom
gestrigen Tage geht hervor, als hätten die Gegner des
Antrages Müller (Brake) den Augenblick benutzen wollen,
in dem die Mehrheit vom Freitag voriger Woche zufällig
nicht zusammen war, um den Antrag zu Fall zu bringen.

Demgegenüber erkläre ich und stelle fest, daß mein
Entschluß, den § 76 der Geschäftsordnung anzurufen,
schon am Freitagabend voriger Woche gefaßt war und
zwar aus dem einfachen Grunde, um vollständige Klar¬
heit darüber zu schaffen, ob der Antrag Müller (Brake)
eine Mehrheit im Landtage habe oder nicht. Dies konnte
am Freitag nicht zum Ausdrucke kommen, weil der Ab¬
geordnete Funch bei der Abstimmung fehlte.

Etwa 15 Minuten vor Eröffnung der Sitzung, als
kaum i/s Dutzend Mitglieder im Hause war , setzte ich
den Kollegen Wessels als ersten davon in Kenntnis
und etwa 10 Minuten vor der Sitzung, als nur 4—6 Ab¬
geordnete im Saale waren und noch gar nicht zu über¬
sehen war, ob die Anhänger oder Gegner des Antrages
in der Mehrheit seien, besprach ich die Sache mit dem
Herrn Präsidenten und teilte ihm mit, daß ich den nach
8 76 der Geschäftsordnungerforderlichen Antrag stellen
wollte. Ich habe vorher mit keinem anderen Abgeord¬
neten über die Angelegenheit gesprochen.

Ich bitte den Herrn Präsidenten und Kollegen
Wessels , mir dies als richtig bestätigen zu wollen, so¬
weit ich mich auf sie in dieser Erklärung bezogen habe.

Ich halte mich zu dieser Erklärung um so mehr
verpflichtet, als bereits in der „Morgenzeitung" eine
unrichtige Darstellung von einem Abgeordneten ver¬
öffentlicht wird. Ich gebe diese meine Erklärung auch
im Namen derjenigen Herren ab, die meinen Antrag
unterstützt haben."

Dann wurde in die Tagesordnung eingetreten.
Fortsetzung der Beratung des Berichts der Mehrheit

und Minderheit des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes für das Großherzogtum, betr. die Wahl
der Abgeordneten zum Landtage. (Anlage 20.)

Berichterstatter: Abgg. Koch und Habben.
Bei der Abstimmung über den Antrag des Abg. Müller

(Brake) stimmten mit „ja" die Abgeordneten Ahlhorn
(Hartwarderwurp), Driver , Enneking , Feigel , Franste,
Frye , v. Fristen , Griep , Habben , v. Hammerstein,
Henn , Hergens , Hollmann , v. Levetzow , Mohr,
Müller (Nntzhorn ), Müller (Brake ), Plate , Schröder,
Schute , Thorade und Westendorf;  mit „nein" stimmten
die Abgeordneten Ahlhorn (Osternburg ), Dörr , Dur st-
hoff , Feldhus , Funch , Gerdes , Grube , Harms,
Heitmann , Hug , Koch, Lanje , Meyer , Roth,
Schmidt , Schulz , Steenbock , Tantzen , Tappenbeck,
Voß , Wessels und Wilken.  Da Stimmengleichheit war,
mußte die Abstimmung noch einmal wiederholt werden.
Vom Präsidenten wurde vorgeschlagen, die Abstimmung
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am Schluß der heutigen Sitzung vorzunehmen . Der Land¬
tag ist einverstanden.

Der Antrag 10 wurde abgelehnt ; Antrag 11 ist er¬
ledigt . Der Antrag 12 wurde angenommen ; Antrag 13
wurde mit 32 gegen 12 Stimmen abgelehnt ; die Anträge
14 und 15 sind hinfällig . Der Antrag 16 ist erledigt ; der
Antrag 17 wurde mit 29 gegen 15 Stimmen abgelehnt.
Der Antrag des Abg . Ahlhorn (Osternburg ) :

„Falls der Antrag 24 (unveränderte Annahme der
ZK 4 und 5) abgelehnt und der Antrag 17 ange¬
nommen werden sollte , stelle ich zu Antrag 18 fol¬
genden Verbesserungsantrag:

Z 5 der Regierungsvorlage erhält folgende
Fassung:

8 5.
Es werden folgende 47 Wahlkreise gebildet:
1.— 3. wie im Anträge 18,
4 . die Gemeinde Osternburg,
5 . die Gemeinden Eversten und Ohmstede,
6 . die Gemeinden Holle , Wardenburg und Hatten,
7 ., 8 . usw . wie im Anträge 18,"

ist erledigt . Die Anträge 18 , 19 , 20 und 21 sind hinfällig.
Der Abg . Schulz stellte einen Verbesserungsantrag:

„Das Amt Rüstringen erhält 5 Abgeordnete . "
Derselbe wurde abgelehnt.
Der Abg . Tappenbeck  stellte einen Verbesserungs¬

antrag:
I . Der K 4 erhält folgende Fassung:

Es werden folgende 45 Wahlkreise gebildet:
1. die Stadtgemeinde Oldenburg,
2 . der Ort Osternburg und die Bezirke Eversten

I - IV,
3 . der Rest der Gemeinde Eversten und die Ge¬

meinde Ohmstede,
4 . der Rest der Gemeinde Osternburg , die Ge¬

meinden Holle , Wardenburg und Hatten,
5 . die Gemeinden Rastede und Wiefelstede,
6 . die Gemeinden Zwischenahn und Edewecht,
7 . die Gemeinden Westerstede und Apen,
8 . die Stadtgemeinde Varel,
9 . die Gemeinden Bockhorn , Neuenburg und Zetel,

10 . die Landgemeinde Varel , die Gemeinden Schwei¬
burg und Jade,

11 . die Stadtgemeinde Jever,
12 . die Gemeinden Cleverns , Sandel , Schortens,

Sillenstede , Sande , Accum , Fedderwarden , Seng¬
warden,

13 . die Gemeinden Waddewarden , Oldorf , Wüppels,
St . Joost , Wiarden , Minsen , Wangerooge,
Höhenkirchen,

14 . die Gemeinde Bant , Nordbezirk,
15 . die Gemeinde Bant , Südbezirk,
16 . die Stadtgemeinde Heppens,
17 . die Gemeinde Neuende,
18 . die Stadtgemeinde Nordenham , die Gemeinden

Blexen und Abbehausen,

19 . die Gemeinden Stollhamm , Seefeld , Waddens,
Burhave , Langwarden , Tossens , Eckwarden,
Esenshamm,

20 . die Stadtgemeinde Brake , die Gemeinden Hammel¬
warden und Golzwarden,

21 . die Gemeinden Ovelgönne , Strückhausen , Roden¬
kirchen, Schwei , Dedesdorf,

22 . die Stadtgemeinde Elsfleth , die Landgemeinde
Elsfleth , die Gemeinden Altenhuntorf , Barden¬
fleth , Neuenbrok , Großenmeer und Oldenbrok,

23 . die Gemeinden Berne , Neuenhuntorf , Warfleth
und Bardewisch,

24 . die Stadtgemeinde Delmenhorst , Nordbezirk,
25 . die Stadtgemcinde Delmenhorst , Südbezirk,
26 . die Gemeinden Ganderkesee und Hude,
27 . die Gemeinden Altenesch , Stuhr , Hasbergen,

Schönemoor,
28 . die Stadtgemeinde Wildeshausen , die Landge¬

meinde Wildeshausen , die Gemeinden Großen¬
kneten , Huntlosen und Dötlingen,

29 . die Gemeinden Oythe , Lutten , Goldenstedt , Vis-
beck, Langsörden,

30 . die Stadtgemeinden Vechta und Lohne , die Land¬
gemeinde Lohne,

31 . die Gemeinden Bakum , Vestrup , Dinklage , Hol¬
dorf,

32 . die Gemeinden Steinfeld , Damme , Neueukirchen,
33 . die Stadtgemeinde Cloppenburg , die Gemeinden

Crapendorf , Emsteck, Kappeln,
34 . die Gemeinden Lastrup , Molbergen , Lindern,

Garrel,
35 . die Gemeinden Essen und Löningen,
36 . die Stadtgemeinde Friesoythe , die Gemeinden

Barßel , Altenoythe , Bösel , Markhausen , Scharrel,
Neuscharrel , Ramsloh , Strücklingen,

37 . die Stadtgemeinde Eutin , die Gemeinden Malente
und Neukirchen,

38 . die Gemeinden Redingsdorf , Bosau , Siblin,
Süsel , Gleschendorf , die Landgemeinde Eutin,

39 . die Gemeinden Ost - Ratekau , West - Ratekau,
Gnissau , Curau , der Flecken Ahrensbök,

40 . die Gemeinden Obernwolde , Rensefeld , Schwartau,
Stockelsdorf,

41 . die Bürgermeisterei Nohfelden,
42 . die Bürgermeisterei Birkenfeld,
43 . die Bürgermeisterei Idar,
44 . die Stadt Oberstem,
45 . die Bürgermeistereien Herrstein und Nieder¬

brombach.

II . Der Z 5 erhält folgende Fassung:
Im ersten Wahlkreise werden drei Abgeordnete,

in den anderen Wahlkreisen je ein Abgeordneter ge¬
wählt.

Derselbe wurde abgelehnt in namentlicher Abstimmung
mit 23 gegen 21 Stimmen.

Mit „ja " stimmten die Abgeordneten Ahlhorn (Ostern¬
burg ) , Dörr , Dursthoff , Feldhus , Funch , Grube,
Harms , Heitmann , Hug , Koch , Lanje , Meyer,
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Roth , Schmidt , Schulz , Steenbock , Tantzen,
Tappenbeck , Voß , Wessels und Willen ; mit „nein"
stimmten die Abgeordneten Ahlhorn (Hartwarderwurp ),
Driver , Enneking , Feigel , Francke , Frhe , v. Fricken,
Gerdes , Griep , Habben , v. Hammerstein , Henn,
Hergens , Hollmann , v. Levetzow , Mohr , Müller
(Nutzhorn ) , Müller (Brake ), Plate , Schröder , Schute,
Thorade und Westendorf.

Der Abg . Müller (Nutzhorn ) stellte einen Verbesse¬
rungsantrag:

Der Landtag wolle beschließen:
der Z 4 der Anlage 20 , Nebenanlage L . erhält
folgende Fassung:

A 4 . Für die Wahl der Abgeordneten werden folgende
Wahlkreise gebildet:

1. Stadtgemeinde Oldenburg (3 Abg .) ,
2 . Ortsgemeinde Osternburg und die Bezirke

Eversten I — IV (1 Abg .) ,
3 . der Rest der Gemeinde Eversten (Bloh , Fried¬

richsfehn , Petersfehn , Wechloy , Ofen , Metjen-
dorf , Ofenerfeld ) und die Gemeinde Ohm¬
stede (1 Abg .) ,

4 . der Landbezirk Osternburg , die Gemeinden
Holle , Wardenburg und Hatten (1 Abg .) ,

5 . die Gemeinden Rastede , Wiefelstede (1 Abg .) ,
6 . die Gemeinden Zwischenahn und Edewecht

(1 Abg .),
7 . die Gemeinden Apen und Westerstede (1 Abg .),
8 . Stadt und Amt Varel (2 Abg .),
9 . . Jever (2 Abg .) ,

10 . Gemeinde Bant (2 Abg .),
11 . Gemeinden Heppens und Neuende (2 Abg .) ,
12 . Amt Butjadingen (2 Abg .),
13 . ., Brake (2 Abg .) ,
14 . „ Elsfleth und die Gemeinde Altenesch (2Abg .) ,
15 . „ Delmenhorst ohne die Gemeinde Altenesch

(2 Abg .) ,
16 . Stadt Delmenhorst Nordbezirk (besteht aus der

engeren Stadt nördlich der Eisenbahn Olden¬
burg -Bremen und dem östlichen Stadtgebiet)
(1 Abg .),

17 . Stadt Delmenhorst Südbezirk (besteht aus der
engeren Stadt südlich der Pahn Oldenburg-
Bremen , dem südlichen Stadtgebiet und den
Bezirken Deichhorst und Dwoberg (1 Abg .),

18 . Amt Wildeshausen (1 Abg .),
19 . Amt Vechta , die Gemeinden Oythe , Lutten,

Goldenstedt , Visbeck, Langförden (1 Abg .),
20 . Dasselbe , die Städte Vechta und Lohne und

die Landgemeinde Lohne (1 Abg .),
21 . Dasselbe , die Gemeinden Vestrup , Dinklage

und Holdorf (1 Abg .) ,
22 . Dasselbe , die Gemeinden Steiufeld , Damme,

Neuenkirchen (1 Abg .) ,
23 . Amt Cloppenburg (3 Abg .),
24 . Amt Friesoythe (1 Abg .),

25 . Fürstentum Lübeck Nordbezirk (Stadt und
Landgemeinde Eutin , Neukirchen , Malente,
Redingsdorf , Bosau , Siblin , Gleschendorf , Süsel)
(2 Abg .).

26 . Dasselbe Südbezirk (West - und Ost -Ratekau,
Gnissau , Flecken und Landgemeinde Ahrens¬
bök, Curau , Obernwohlde , Rensefeld , Schwartau,
Stockelsdorf ) (2 Abg .),

27 . Fürstentum Birkenfeld , Bürgermeisterei Noh¬
felden (1 Abg .) ,

28 . Dasselbe , Bürgermeisterei Birkenfeld (1 Abg .),
29 . Idar (1 Abg .) ,

' 30 . „ Stadt Oberstein (1 Abg .) ,
31 . „ Bürgermeistereien Herrstein und

Niederbrombach (1 Abg .).
Alle 20 Jahre ist die Notwendigkeit einer anderen

Abgrenzung der Wahlkreise zu prüfen.
Es sind 45 Abgeordnete und zwar in den Wahl¬

kreisen 1 und 23 je drei , in den Wahlkreisen 8 , 9,
10 , 11 , 12 , 13 , 14 , 15 , 25 und 26 je zwei und in
den übrigen Wahlkreisen je ein Abgeordneter zu
wählen.

Der Z 5 der Vorlage wird gestrichen.
Derselbe wurde mit 32 Stimmen angenommen.

Der Abg . Wilken stellte einen Verbesserungsantrag
zum Antrag Müller (Nutzhorn ) :

Annahme der Ziffern 8 und 9 in folgender Fassung:
8 . Stadt und Amt Varel (3 Abg .) ,
9 . .. „ ., Jever (3 Abg .) .

Derselbe wurde gegen 18 Stimmen abgelehnt . Der
Antrag 22 wurde abgelehnt , Antrag 23 ist erledigt . Der
Antrag 24 ist erledigt , die Anträge 25 und 26 wurden
angenommen . Der Antrag 27 wurde gegen 17 Stimmen
abgelehnt.

Der Antrag 28 wurde abgelehnt , Antrag 29 wurde
angenommen mit 28 Stimmen . Der Antrag 30 wurde ab¬
gelehnt , Antrag 31 ist erledigt . Der Antrag 32 wurde an¬
genommen . Der Antrag 33 lautet richtig : Annahme des
Z 15 unter Streichung des 2 . Satzes im 2 . Absatz. Der¬
selbe wurde angenommen.

Der Antrag 34 wurde angenommmen , Antrag 35
wurde zurückgezogen . Die Anträge 36 und 37 wurden an¬
genommen , der Antrag 38 wurde abgelehnt gegen 17 Stimmen.

Der Antrag 39 ist erledigt , die Anträge 40 und 41
wurden angenommen , Antrag 42 ist hinfällig . Die An¬
träge 43 und 44 wurden angenommen , die Anträge 45 und
46 sind hinfällig . Der Antrag 47 wurde angenommen,
Antrag 48 ist hinfällig . Der Antrag 49 wurde angenommen,
Antrag 50 ist hinfällig . Der Antrag 51 wurde angenommen,
Antrag 52 ist hinfällig . Der Antrag 53 wurde angenommen,
Antrag 54 ist hinfällig . Der Antrag 55 wurde angenommen,
der Antrag 56 ist hinfällig . Die Anträge 57 und 58
wurden angenommen , der Antrag 59 ist hinfällig , Die
Anträge 60 und 61 wurden angenommen , Der Antrag 62
ist hinfällig . Die Anträge 63 , 64 , 65 , 66 , 67 , 68 , 69
und 70 wurden angenommen , der Antrag 71 wurde ab¬
gelehnt.
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Der Antrag der Staatsregierung:
Dem Z 42 der Nebenanlage L zu Anlage 20 wird
nachgefügt:

„Die Art der zu benutzenden Wahlurne wird vom
Ministerium des Innern bestimmt"

wurde angenommen.
Der Antrag 72 ist erledigt , Antrag 73 ist hinfällig.

Die Anträge 74 , 75 und 76 wurden angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung sind bis Donnerstag abend

7 Uhr einzureichen.
Sodann wurde über den Antrag des Abg . Müller

(Brake ) wieder abgestimmt . Mit „Ja " bezw. „Nein " stimmten
dieselben Abgeordneten wie zu Eingang dieses Protokolls
angeführt.

Der Antrag ist abgelehnt.

Der Präsident setzte die nächste Sitzung auf Mittwoch
vormittag 10 Uhr an mit folgender Tagesordnung:

Bericht der Mehrheit und Minderheit des Verwaltungs¬
ausschusses über den Entwurf eines Schulgesetzes für das
Herzogtum Oldenburg.

Schluß der Sitzung 2,40 Uhr.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 16 . Sitzung des XXXI . Landtags , 1. Versammlung , vom
10 . Februar 1909.

Schröder. Harms.

Protokolle . XXXI . Landtag. 1. Versammlung. 6



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Sechszehute Sitzung.

Oldenburg , den 10. Februar 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte,
verlas der Schriftführer Abg. Harms das Protokoll der
vorigen Sitzung, welches genehmigt wurde. Sodann trat
man in die Tagesordnung ein.

1. Bericht der Mehrheit und Minderheit des Verwal¬
tungsausschusses über den Entwurf eines Schulgesetzes für

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der
11. Februar 1909.

das Herzogtum Oldenburg. 1. Lesung. (Anlage 10.)
Berichterstatter: Abgg. Tantzen und Driver.

Die Tagesordnung beschränkte sich auf die allgemeine
Beratung des Gesetzentwurfs. Schluß 2^ Uhr.

Nächste Sitzung morgen früh 10 Uhr. Fortsetzung der
heutigen Tagesordnung.

17. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung, vom

Schröder. v. Fricken



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI.Landtags- es Großherzogt. Oldenburg.

Siebenzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 11. Februar 1909, vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte,
verlas der Schriftführer von Fricken das Protokoll der
vorangegangenen Sitzung, welches genehmigt wurde.

Sodann wurde mit der Fortsetzung der Tages¬
ordnung der 16. Sitzung fortgefahren.

Eine neue Sitzung zur Fortsetzung der Tagesord¬
nung beraumte der Präsident auf den 12. Februar, vorm.
10 Uhr an.

Schluß der Sitzung 2 Uhr.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 18. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung, am12. Februar 1909.

Schröder. Dörr.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Grotzherzogt. Oldenburg.

Achtzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 12. Februar 1909 , vormittags 10 Nhr.

- - — -

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte, verlas
der Schriftführer Abg. Dörr das Protokoll der letzten
Sitzung, welches genehmigt wurde. Sodann wurde in die
Tagesordnung eingetreten:

Fortsetzung der Beratung über den Bericht der Mehr¬
heit und Minderheit des Verwaltungsausschusses über den
Entwurf eines Schulgesetzes für das Herzogtum Oldenburg.
1. Lesung. (Anlage 10.)

Berichterstatter: Abgg. Tantzen und Driver.
Der Antrag 1 wird abgelehnt gegen 4 Stimmen.
Der Antrag 2 wird angenommen, Antrag 3 wird ab¬

gelehnt, der Antrag 4 ist erledigt. Die Anträge 5, 6, 7, 8
und 9 werden angenommen, der Antrag 10 wird abgelehnt.
Die Anträge 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18 und 19
werden angenommen, Antrag 20 ist erledigt.

Zu Antrag 21 wird vom Berichterstatter Abg. Tantzen
ein Verbesserungsantraggestellt:

Im Anträge 21 werden die Worte:
„In den Stadtgemeinden sind die Mitglieder des
Stadtmagistrats " ersetzt durch die Worte „Seine
Mitglieder sind".

Derselbe wird angenommen.
Die Anträge 22, 23, 24, 25, 26 und 27 werden an¬

genommen.
Zu Antrag 28 wird vom Berichterstatter Abg. Tantzen

ein Verbesserungsantraggestellt:
Im Anträge 28 werden der Zahl „31" die Worte
„ß 1 Abs. 3" nachgefügt.

Derselbe wird angenommen.
Die Anträge 29, 30 und 30u werden angenommen.

Der Antrag 31 wird angenommen mit 23 Stimmen.
Der Antrag 32 wird angenommen, desgl. der Antrag 33,
der Antrag 34 ist erledigt. Die Anträge 35, 36 und 37
werden angenommen, der Antrag 38 wird abgelehnt. Der
Antrag 39 wird angenommen, die Anträge 41, 42, 43, 44
und 45 werden zurückgezogen.

Zu Antrag 40 ist von der Minderheit des Verwaltungs¬
ausschusses ein Verbesserungsantraggestellt:

Der Bericht der Mehrheit gibt die Stellungnahme
der Minderheit zum Z 22 des Gesetzentwurfs und
zu dem Antrag 40 insoweit nicht genau wieder, als
er davon ausgeht, daß die Minderheit den Absatz1
des Z 22 in der Fassung der Regierungsvorlagehat
beibehalten und im Anschluß daran als zweiten Ab¬
satz den Absatz 2 des Antrags 40 der Mehrheit
„Zum Wirkungskreisedes Schulvorstandes usw."
hat nachfügen wollen. Dies ist die wirkliche Auf¬
fassung der Minderheit nicht gewesen. Vielmehr
wollte sie, wie dies auch seinen Ausdruck in dem
von ihr erstatteten Bericht gefunden hat, an Stelle
des Absatz 1 des Z 22 der Regierungsvorlage die
beiden ersten Absätze des Antrages  40 über¬
nehmen, also diesem Anträge bis zum Abs. 3 „Der
Schulvorstand kann die usw." zustimmen. Da diese
ihre Auffassung bei der Abstimmung nicht richtig
zum Ausdruck gekommen ist, beantragt die Minder¬
heit unter Zurückziehung ihrer Anträge 41, 42, 43
44 und 45 folgende Verbesserung zum Antrag 40:

Antrag 1:
Der* K 22 erhält in seinen beiden ersten Absätzen
folgende Fassung:
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1 . Der Schulvorstand verwaltet das Schulwesen
der Gemeinde , führt die allgemeine Aufsicht
über Schule und Lehrer und pflegt die Ver¬
bindung zwischen Schule und Elternhaus.

2 . Zum Wirkungskreise des Schulvorstandes ge¬
hört insbesondere:
1. Die Vorbereitung und die Ausführung der

Beschlüsse des Gemeinderats über
a) die Abänderung und Feststellung des

Voranschlags,
b ) die Abgrenzung der Schulbezirke (8 25 ) ,
0) die Einrichtung von neuen und die Auf¬

hebung bestehender Volksschulen (8 27 ),
ä ) dieEinrichtung vonHilfsschulen (ZK28,29 ),
«) die Vereinigung von Nachbargemeinden

oder Teilen derselben zur Einrichtung
einer gemeinsamen Schule (8 30 ),

4) die Einrichtung besonderer Knaben - und
Mädchenschulen (8 31 ),

Z ) die Einrichtung von neuen und die Auf¬
hebung bestehender Klassen (8 33 ),

ll ) die Trennung der Geschlechter in Schulen
mit mehr als 3 Klassen (8 35 ) ,

1) die Einrichtung von höheren Schulen,
höheren Bürgerschulen , Mittelschulen , er¬
weiterten Volksschulen und Volksschul-
Erweiterungsklafseu (KZ 102 , 110 ) ,

lr) die Gehaltsordnung über das Dienst¬
einkommen der Lehrerstellen (K 104 ) und

1) die Anstellung und Entlassung der Lehr¬
kräfte an den unter 1) bezeichneten
Schulen (88 103 — 108 einschl.),

ro ) die Einrichtung von Sommerschulen
(8Z 43 , 44 ) ,

2 . die Beschlußfassung über:
u) die Festsetzung der Unterrichtszeiten (Z 4

Ziffer 3H
d ) die Festsetzung der Geldstrafen (8 41 ),
o) die Abgabe von Gutachten über alle An¬

gelegenheiten , die ihm zu diesem Behufe
von den Staatsbehörden überwiesen
werden.

Antrag 2:
Ablehnung des Absatzes 3 des Antrags 40.

Antrag 3:
Annahme des Absatzes 2 des 8 22 als Absatz 3

unter Ersetzung der Worte „des Geistlichen " in
der letzten Zeile durch die Worte „des geistlichen
Mitgliedes " .

Antrag 4:
Annahme des Absatzes 3 des 8 22 als Absatz 4
unter Streichung der Worte „der der Genehmi¬
gung des Oberschulkollegiums bedarf " im ersten
Satze und des ganzen zweiten Satzes.

Antrag 5:
Annahme des Z 22 mit den aus vorstehenden
Anträgen 1 — 4 sich ergebenden Aenderungen.

Von diesem Verbefferungsantrage wurde der Antrag 1
angenommen.

Der Antrag 2 wurde abgelehnt in namentlicher Ab¬
stimmung mit 24 gegen 20 Stimmen.

Für den Antrag stimmten die Abgeordneten : Ahlhorn
(Hartwarderwurp ), Driver , Enneking , Feigel , Francke,
v. Fricken , Frye , Griep , Habben , Henn , Hergens,
Hollmann , v. Levetzow , Mohr , Müller (Nutzhorn ) ,
Plate , Schröder , Schute , Thorade und Westendorf.

Gegen den Antrag stimmten die Abgeordneten : Ahlh orn
(Osternburg ), Dörr , Dursthoff , Feldhus , Funch,
Gerdes , Grube , v. Hammerstein , Harms , Heit¬
mann , Hug , Koch , Lause , Meyer , Müller (Brake ),
Roth , Schmidt , Schulz , Steenbock , Tantzen,
Tappenbeck , Boß , Wessels  und Wilken.

Der Präsident konstatierte , daß hierdurch der Absatz 3
des Antrages der Mehrheit angenommen sei.

Die Anträge 3 und 4 wurden abgelehnt , der Antrag 5
ist erledigt.

Die Anträge 46 , 47 , 48 und 49 des Berichts der
Mehrheit wurden angenommen.

Der Präsident setzte die nächste Sitzung an auf Montag,
den 15 . Februar , vormittags 10 Uhr , mit der Tages¬
ordnung : Fortsetzung der Beratung des Schulgesetzentwurfs.

Der Präsident teilte put , daß folgende Interpellation
des Abg . Müller (Brake ) eingegangen sei:

„Ist die Staatsregierung in der Lage , dem Land¬
tage über den Stand der Verhandlungen mit Preußen
wegen Ausbau des Hunte - Ems -Kanals und Bau des
Kanals Campe -Dörpen Auskunft zu geben ? "

Dieselbe wurde auf die nächste Tagesordnung gesetzt.
Schluß der Sitzung 2 Uhr 10 Minuten.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 19 . Sitzung des XLXI . Landtags , 1. Versammlung , vom
15 . Februar 1909.

Schröder Harms



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogl. Oldenburg.

Neunzehnte Sitzung.

Oldenburg , den 15. Februar 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte, ver¬
las der Schriftführer , Abg. Harms,  das Protokoll der
vorigen Sitzung, welches genehmigt wurde.

Abg. v. Fricken  verlas folgende Eingänge:
1. Vorlage der Großherzogl. Staatsregierung , betr.

Uebertragung von 1200 ^ auf 1909 für die Ein¬
richtung des früher Lohe 'schen Hauses an der
Georgstraße hies. (Anlage 110.)

Finanzausschuß.
2. Vorlage der Großherzogl. Staatsregierung , betr.

Uebertragung von 1000 ^ auf 1909 für Maler¬
und Nebenarbeiten im Schullehrerseminar hies. (An¬
lage 111.)

Finanzausschuß.
Der Landtag erklärte sich mit der Ueberweisung an

die betreffenden Ausschüsse einverstanden.
Sodann trat man in die Tagesordnung ein:
1. Fortsetzung der Beratung über den Bericht der Mehr¬

heit und Minderheit des Verwaltungsausschusses, betr . den
Schulgesetzentwurs für das Herzogtum Oldenburg . 1. Lesung.
(Anlage 11.)

Berichterstatter: Abgg. Ta ritzen und Driver.
Zum Anträge 50 stellte der Regiernngsbevollmächtigte

einen Verbesserungsantrag:
Ich beantrage:

Im Anträge 50 die Worte: „vom Staatsministerium,
Departement der Kirchen und Schulen, zu er¬
nennen und" zu streichen. v. Finckh.

ebenso Abg. Driver:
Ich beantrage, daß dem ersten Absatz des Z 24 in
der Formulierung des Antrags 50 folgender Satz,
hinzugefügt wird:

„Die Kreisschulinspektoren müssen der Konfession
angehören, deren Schulen von ihnen beaufsichtigt
werden."

Beide Anträge wurden mitberaten und angenommen.
Antrag 50 wurde angenommen. Die Anträge 51, 52,
52a, 53 und 54 wurden angenommen.

Zum Anträge 55 stellte der Regieruugsbevollmächtigte
folgenden Antrag:

Ich beantrage, im Antrag 55 im 2. Absatz nach dem
ersten Satze folgendes einzuschieben:

„Im Falle des K 27 ist das Oberverwaltungs¬
gericht an die Feststellung des Staatsministeriums,
ob Staatsbeihülfen in Frage kommen, gebunden."

v. Finckh.
welcher abgelehnt wurde. Antrag 55 wurde angenommen;
die Anträge 56 und 57 wurden angenommen, Antrag 58-
ist erledigt. Die Anträge 59 bis 65 inkl. wurden ange¬
nommen, Antrag 66 wurde abgelehnt. Die Anträge 67,
68 und 69 wurden angenommen; Antrag 70 ist erledigt,
die Anträge 71, 72 und 73 wurden angenommen. Antrag.
74 wurde abgelehnt; die Anträge 75, 76 und 77 wurden
angenommen, die Anträge 78 und 79 wurden abgelehnt;
Antrag 80 ist erledigt. Der K 41 der Vorlage wurde an¬
genommen, ebenso Antrag 80a ; Antrag 81 wurde abge-
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lehnt . Der zu diesem Anträge vom Abg . Voß gestellte
genügend unterstützte Verbesserungsantrag:

„K 43 erhält folgende Fassung:
Für das Sommerhalbjahr kann der Schulvorstand
mit Genehmigung des Oberschulkollegiums eine
ungeteilte Schulzeit für die Schulen der Gemeinde
anordnen"

war damit hinfällig . Die Anträge 82 und 83 wurden an¬
genommen , Antrag 84 wurde abgelehnt ; die Anträge 85
bis lOI inkl . wurden angenommen . Der Antrag 102 wurde
mit 21 gegen 19 Stimmen angenommen ; damit ist Antrag
103 erledigt . Die Anträge 104 bis 109 inkl . wurden an¬
genommen ; Antrag 110 wurde abgelehnt , die Anträge 111
bis 119 inkl . wurden angenommen . Antrag 120 wurde
ubgelehnt ; die Anträge 121 bis 124 inkl . wurden ange-
,genommen.

Um 1^ Uhr vertagte sich der Landtag bis 4 Uhr
nachm.

Nachdem der Präsident um 4 Uhr die Sitzung eröffnet
hatte , wurde in der Beratung fortgefahren.

Der Antrag 125 wurde abgelehnt , Antrag 126 wurde
angenommen ; Antrag 127 ist erledigt . Die Anträge 128
bis 135 inkl . wurden angenommen ; Antrag 136 wurde mit
24 Stimmen angenommen , Antrag 137 ist damit erledigt;
die Anträge 138 und 138a wurden angenommen . Der
Antrag 139 wurde angenommen , Antrag 140 ist erledigt.

Zum Antrag 141 wurde folgende veränderte Fassung
vorgeschlagen:

„Der Antrag 141 wird durch folgenden Antrag ersetzt:
Annahme des Z 102 Abs. 1 in folgender Fassung:

Neben den Volksschulen können die Gemeinden
durch Gemeindestalut höhere Schulen , höhere
Bürgerschulen und Mittelschulen errichten . Mittel¬
schulen können auch in Verbindung mit Volks¬
schulen errichtet werden ." Tantzen.

und angenommen ; damit ist Antrag 141 erledigt.
Zum Anträge 142 stellte der Abg . Wessels  einen

genügend unterstützten Antrag auf namentliche Abstimmung.
Mit „ja " stimmten die Abgeordneten Müller (Brake ),

Roth , Schmidt , S 'teenbock , Tantzen , Tappenbeck,
Thorade , Voß , Wessels , Ahlhorn (Osternburg ) , Dörr,

I Dursthoff und Grube;  mit „nein " stimmten die Abge-
! ordneten v. Levetzow , Mohr , Plate , Schröder,
! Schulz , Schute , Westendorf , Willen , Ahlhorn

(Hartwarderwurp ), Driver , Enneking , Feigel , Feld-
hus , Frye , v. Fricken , Gerdes , Griep , Habben,
Harms , Heitmann , Henn , Hergens und Hollmann.

Bei der Abstimmung fehlten die Abgeordneten Lanje,
Meyer , Müller (Nutzhorn ), Francke , Funch und von
Hammer  stein . Die Anträge 143 (mit Aenderung ) und
144 wurden angenommen.

Darauf beschloß der Landtag auf Vorschlag des Präsi¬
denten , sich bis morgen früh 10 Uhr zu vertagen.

Die Gegenstände der nächsten Sitzung wurden vom
Präsidenten mitgeteilt:

1.— 6 . Fortsetzung der hentigen Tagesordnung.
7. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petition

des Amtsverbandes Friesoythe , betr . Aenderung des
Jagdgesetzes vom 17 . April 1847.

8 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den selb¬
ständigen Antrag des Abgeordneten Ahlhorn (Ostern¬
burg ), betr . Vereinigung des Ortes Osternburg mit
der Stadt Oldenburg.

9 . Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petitionen
wegen der Rechtsbeständigkeit des Berggesetzes für
das Herzogtum Oldenburg und das Fürstentum
Lübeck.

10 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf für das Herzogtum , betr . Abgabe von Tanz-
gesellschasten re. 1. Lesung . (Anlage 54 .)

11 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Birkenfeld , betr . die
Sonn - und Feiertage . 2 . Lesung . (Anlage 50 .)

12 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Lübeck, betr . die Sonn-
und Feiertage . 2 . Lesung . (Anlage 42 .)

13 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Birkenfeld , betr . die
Lustbarkeiten . 2 . Lesung . (Anlage 49 .)

14 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Lübeck, betr . die Lust¬
barkeiten . 2 . Lesung . (Anlage 38 .)

Schluß der Sitzung 7 ^ Uhr.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 20 . Sitzung des XXXI . Landtags , 1. Versammlung,
vom 16 . Februar 1909.

Schröder. v . Fricken.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Zwanzigste Sitzung.

Oldenburg , den 16. Februar 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung verlas der Schriftführer
Abg. von Fricken  das Protokoll der vorangegangenen
Sitzung, welches genehmigt wurde.

Dann wurde in die Tagesordnung eingetreten.
1. Fortsetzung der Beratung über den Bericht der Mehr¬

heit und Minderheit des Verwaltungsausschusses, betr. den
Schulgesetzentwurf für das Herzogtum Oldenburg. 1. Lesung.
(Anlage 10.)

Berichterstatter: Abgg. Tantzen und Driver.
Angenommen wurden die Ausschußanträge 145, 146,

148, 150—154; die Anträge 147 und 149 sind durch An¬
nahme der vorigen Anträge erledigt. Ferner wurden an¬
genommen die Anträge 157, 159 bis 161, 163 bis 165,
167 bis 169 (der letztere in folgender Fassung:

„Annahme des Z 113 mit der Maßgabe, daß im
1. Absatz in der 3. Zeile hinter das Wort „Staats¬
ministerium" die Worte „Departement der Kirchen
und Schulen" zu setzen sind"),

sowie die Anträge 170, 172 bis 179, 181 bis 184 und
186 bis 190. Damit erledigten sich zugleich die Anträge
155, 158, 162, 166, 180 und 185.

Abgelehnt wurden die Anträge 156 und 171 (gegen
5 Stimmen).

Der Präsident teilte mit, daß Anträge zur 2. Lesung
bis Donnerstag, den 18. Februar, abends 7 Uhr, einzu¬
bringen seien.

2. Interpellation des Abg. Müller(Brake), betr. Aus¬
bau des Huute-Ems-Kauals und Bau des Kanals Campe-
Dörpen.

Die Interpellation:
Ist die Staatsregierung in der Lage, dem Landtage
über den Stand der Verhandlungen mit Preußen
wegen Ausbau des Hunte-Ems-Kanals und Bau
des Kanals Campe-Dörpen Auskunft zu geben?

wurde von dem Regierungsbevollmächtigten wie folgt be¬
antwortet:

Die Verhandlungen mit der Königlich Preußischen
Regierung über die Herstellung leistungsfähigerWasser¬
straßen zwischen der unteren Hunte bei Oldenburg und
der Ems ruhen seit annähernd zwei Jahren . Preußen
hat Bedenken getragen, Oldenburg die erbetene Erlaubnis
zum Ausbau der geplanten Kanalverbindungen zu erteilen,
weil nach Ansicht preußischer Interessentenkreise durch den
Bau der Teilstrecke Campe-Dörpen wesentliche preußische
Interessen geschädigt werden würden. Die Großherzog¬
liche Regierung gibt sich der Hoffnung hin, daß in den
wirtschaftlichen Anschauungen der beteiligten Kreise, be¬
sonders soweit sie dem Unteremsgebiet angehören, ein
Umschwung eintreten, und daß man auch dort die mannig¬
fachen Vorteile erkennen wird, die dem gesamten Ems¬
verkehr aus den oldenburgischerseits geplanten Kanälen
erwachsen werden.

Die Großherzogliche Regierung wird die vorliegenden
Kanalprojekte im Interesse des oldenburger Landes und
des gesamten Unterwesergebiets im Auge behalten und
nach Kräften bestrebt sein, die entgegenstehenden Schwierig¬
keiten zu beseitigen.

Ein genügend unterstützter Antrag auf Besprechung der
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Interpellation wurde angenommen, worauf die Besprechung
stattfand.

3. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Ent¬
wurf eines Gesetzes, betr. die Geschäftsbehandlungbei der
Regierung des Fürstentums Lübeck. 1. Lesung. (Anlage 43,
Nebenanlage 4̂.)

Berichterstatter Abg. Tantzen.
Der Antrag 1 wurde abgelehut. Die Anträge 2/ 3

und 4 wurden angenommen, Antrag 3 in folgender Fassung:
Im 8 5 Abs. 1 werden die Worte „bleiben die Re¬
gierungen" durch die Worte „bleibt die Regierung"
und im 2. Abs. das Wort „Regierungen" durch das
Wort „Regierung" ersetzt.

Der Präsident teilte mit, daß Anträge zur 2. Lesung
bis abends 7 Uhr einzubringen seien.

4. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Gesetz¬
entwurf für das Großherzogtum, betr. die Bezeichnung der

Departements des Staatsministeriums als Ministerien.
2. Lesung. (Anlage 45.)

Berichterstatter Abg. v. Fricken.
Der Ausschußantragwurde angenommen.
5. Bericht des Finanzausschusses über den Entwurf eines

Gesetzes für das GroßherzogtumOldenburg, betr. Abände¬
rung der Geschäftsordnung des Landtags. 2. Lesung. (An¬
lage 71.)

Berichterstatter Abg. Mohr.
Der Ausschußantragwurde angenommen.
6. Bericht des Verwaltungsansschussesüber die Petition

des Gemeinderats zu Osternburg wegen Maßnahmen zur
Beseitigung der in der Gemeinde herrschenden Arbeits¬
losigkeit.

Berichterstatter Abg. Grube.
Der Ausschußantragwurde angenommen.
Der Präsident teilte mit, daß die Tagesordnung der

nächsten Sitzung schriftlich bekanntgegeben werde.
(Schluß der Sitzung 2 Uhr.)

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der 21. Sitzung des XXXI . Landtags, 1. Versammlung, am
19. Februar 1909.

Schröder Dörr.

Protokolle . XXXI . Landtag. 1. Versammlung. 7



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Einundzwanzigste Sitzung.

Oldenburg , den 19. Februar 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte, verlas
der Schriftführer Abg. Dörr  das Protokoll der letzten
Sitzung, welches genehmigt wurde. Der Präsident teilte
mit, daß die Anlage 72 zurückgezogen sei und daß die
Dauer des Landtags bis zum 5. März verlängert worden sei.

Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten:
1. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petition

des Amtsverbandes Friesoythe, betr. Aenderung des Jagd¬
gesetzes vom 17. April 1847.

Berichterstatter: Abg. v. Fricken.
Der Antrag 1 wurde abgelehnt, Antrag 2 wurhe ab¬

gelehnt gegen 10 Stimmen.
Die Anträge 3 und 4 wurden angenommen.

2. Bericht des Verwaltnngsausschusses über den selbst¬
ständigen Antrag des Abg. Ahlhorn (Osternburg), betr.
Vereinigung des Ortes Osteruburg mit der Stadt Oldenburg.

Berichterstatter: Abg. Grube.
Der Antrag des Ausschusses wurde angenommen.

3. Bericht des Verwaltungsausschusses über die Petition
wegen der Rechtsbeständigkeit des Berggesetzes für das Her¬
zogtum Oldenburg und das Fürstentum Lübeck.

Berichterstatter: Abg. Dörr.
Der Ausschußantrag1 wurde angenommen mit 21 Stim¬

men, der Antrag 2 ist erledigt.

4. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf für das Herzogtum, betr. Abgabe von Tanzgesell¬
schaften rc. 1. Lesung. (Anlage 54.)

Berichterstatter: Abg. Ahlhorn (Osternburg ).
Der Ausschußantrag 1 wurde angenommen, die An¬

träge 2 und 3 wurden abgelehnt, die Anträge 4, 5 und 6
sind erledigt.

Anträge zur 2. Lesung sind bis heute abend 7 Uhr
einzureichen.

5. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Birkenseld, betr. die Sonn-
und Feiertage. 2. Lesung. (Anlage 50.)

Berichterstatter: Abg. Dörr.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

6. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Lübeck, betr. die Sonn- und
Feiertage. 2. Lesung. (Anlage 42.)

Berichterstatter: Abg. Steen bock.
Die Ausschußanträge1, 3 und 4 wurden angenommen.

Der Antrag 2 ist erledigt.

7. Bericht des Verwaltungsausschussesüber den Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Birkenfeld, betr. die Lust¬
barkeiten. 2. Lesung. (Anlage 49.)

Berichterstatter: Abg. Roth.
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Die Ausschußanträge 1, 2 , 3 und 7 wurden angenommen.
Die Anträge 4 und 6 sind erledigt , Antrag 5 wurde ab¬
gelehnt.

8. Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Lübeck, betr . die Lustbarkeiten.
2 . Lesung . (Anlage 38 .)

Berichterstatter : Abg . Steen bock.

Die Ausschnßanträgc 1, 2 , 3 und 7 wurden ange¬
nommen . Die Anträge 4 und 5 sind abgelehnt , Antrag 6
ist erledigt.

9 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf für das Fürstentum Birkenfeld , betr . Vereinigung
der Gemeinden Obertiefenbach und Hettstein . 2 . Lesung.
(Anlage 39 .)

Berichterstatter : Abg. Hcnu.

Der Ausschußautrag wurde angenommen.

10 . Bericht des Verwaltungsausschusses über den Gesetz¬
entwurf , betr . Aenderung des Riudviehzuchtgesetzes in der
Fassung vom 9 . April 1906 . 2 . Lesung . (Anlage 66 .)

Berichterstatter : Abg . Hergens.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

11. Bericht des Verwaltungsausschnsses über die Pe¬
tition der Viehhändler S . Simon u . Gen . um Aufhebung
der Untersuchung des Viehs , das mit der Kleinbahn in
Cloppenburg eingeführt wird.

Berichterstatter : Abg . Driver.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

12 . Bericht des Verwaltungsausschnsses über die Pe¬
tition mehrerer Landeigentümer und Interessenten der Heid-
Irüger Bäke , des Hoyersgraben und des Riedegraben um
Verbesserung der bisherigen schlechten Entwässerung ihrer in
Frage kommenden Ländereien.

Berichterstatter : Abg . Schmidt.

Der Ausschußautrag wurde angenommen.

13 . Bericht des Verwaltungsausschnsses über die Pe¬
tition der Gemeinden Idar , Algenrodt , Mackenrodt , Hetten¬
rodt , Kirschweiler , Obertiefenbach , Hettstein , Vollmersbach
und Regulshausen , betr . Errichtung bezw. Verlegung einer
Amtsgerichtsabteilung nach Idar.

Berichterstatter : Abg . Dörr.

Der Ansschußantrag wurde angenommen.

14 . Bericht des Verwaltungsausschnsses über die Pe¬
tition des Gemeindevorstandes und des Gemeinderats der
Stadt Oberstem , betr . die Errichtung einer dritten Amts¬
richterstelle in Oberstein.

Berichterstatter : Abg . Roth.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

15 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition

der Ww . Frers und Gen ., betr . Abänderung der Be¬
stimmungen für die Unterstützung von Witwen.

Berichterstatter : Abg . Funch.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

16 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition
der Witwe des Stations -Assistenten Grotelüsche n.

Berichterstatter : Abg . Funch.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

17. Bericht des Finanzausschusses über die Petition
des Verbandes der Grenz - und Steueraufseher des Herzog¬
tums Oldenburg , betr . Erhöhung ihres Einkommens.

Berichterstatter : Abg . Feigel.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

18 . Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der
Staatsregierung , betr . Zuschuß an die Gemeinde Löningen
zu den Kosten von Uferbefestigungen an der Haase im
Jahre 1909 . (Anlage 65 .)

Berichterstatter : Abg . Feigel.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

19 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition
des Gewerbe - und Handesvereins zu Oldenburg , betr.
Stempel - und Gerichtsgebühren für Wechselproteste.

Berichterstatter : Abg . Dursthoff.

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

20 . Bericht des Finanzausschusses , betr . Herstellung
eines Dampfdesinfektionsapparates im Peter Friedrich
Ludwigs -Hospital . (Anlage 69 .)

Berichterstatter : Abg . Gerd  cs.

Der Ansschußantrag wurde angenommen.

21 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die
Vorlage der Staatsregierung , betr . Hafenanstalt Großensiel.
(Anlage 73 .)

Berichterstatter : Abg . Ahlhorn (Hartwarderwurp ) .

Der Ausschußantrag:
Der Landtag wolle für Verbesserung der Hafenanstalt
Großensiel den Betrag von 14500 nachbewilligen,

wurde angenommen.

22 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die
Vorlage der Staatsregierung , betr . Bereitstellung von Lager¬
plätzen nebst Zubehör am neuen Elsflether Tidehafen.
(Anlage 106 .)

Berichterstatter : Abg . Hollmann.

Der Ausschußantrag:
Der Landtag wolle die voraussichtlich erforderliche
Summe von 34 000 ^ zur Bereitstellung von
Lagerplätzen nebst Zubehör am neuen Elsflether
Tidehafen unter der Bedingung bewilligen , daß die



52

Mittel vorbehältlich späterer Erstattung dem Wasser¬
baufonds entnommen und von den Inhabern der
Plätze angemessen verzinst werden,

wurde angenommen.

23 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die
Vorlage der Staatsregierung , betr . Ankauf des Hausgrund¬
stücks Amalienstraße 1 in Oldenburg . (Anlage 105 .)

Berichterstatter : Abg . Tappenbeck.
Der Ausschußantrag:

Der Landtag wolle zum Ankauf des dem Fräulein
Sophie Rasmus  gehörigen an der Amalienstraße
Nr . 1 in Oldenburg gelegenen Hausgrundstücks
25 000 ^ aus der Staatsgutskapitalienkasse für
1909 zur Verfügung stellen,

wurde angenommen.

24 . Bericht des Finanzausschusses über das Schreiben

der Staatsregierung vom 3. Oktober 1908 , betr. die gemäß
Art . 196 Z 2 des Staatsgrundgesetzes vorzulegenden Bücher
und Rechnungen der Zentralkasse des Großherzogtums und
der Landeskasse des Herzogtums Oldenburg sowie der zu¬
gehörigen Nebenkassen für das Fahr 1907. (Anlage 5.)

Berichterstatter : Abgg . Enneking , Hollmann
und Hug-

Der Ausschußantrag wurde angenommen.

25 . Bericht des Finanzausschusses über die Anstellung
zweier Katasterbeamten im Fürstentum Lübeck. (Anlage 28 .)

Berichterstatter : Abg . v. Levetzow.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

Der Präsident teilte mit , daß Zeit und Gegenstände
der Tagesordnung der nächsten Sitzung den Abgeordneten
schriftlich mitgeteilt würden.

Schluß der Sitzung 1,40 Uhr.

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der 22 . Sitzung des XLXI . Landtags , 1. Versammlung , vom
25 . Februar 1909.

Schröder Harms.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Zwenmdzwanzigste Sitzung.
Oldenburg , den 25. Februar 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte, ver¬
las der Schriftführer Abg. Harms das Protokoll der vorigen
Sitzung, welches genehmigt wurde.

Sodann teilte der Präsident noch folgenden Eingang mit:
Petition der Gemeindevertretung Löningen, betreffend
Wahl eines Abgeordneten in den Gemeinden Essen
und Löningen.

Verwaltungsausschuß.
Der Landtag erklärte sich mit der Ueberweisung ein¬

verstanden.
Sodann trat man in die Tagesordnung ein.
1. Bericht des Eisenbahnausschusses über das Schreiben

der Staatsregierung, betr. die Bahn Varel-Rodenkirchen.
(Anlage 68.)

Berichterstatter: Abg. Müller (Brake).
Die Anträge1 und 2 wurden angenommen.
2. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Petition

der Landbewohner in Gruppenbühren und Umgegend und
des Stedingerlandes, betr. Anhalten des Nachtzuges(11̂ ab
Bremen) in Grüppeubühren.

Berichterstatter: Abg. Westendorf.
Der Antrag wurde angenommen.
3. Bericht des Eisenbahnausschusses über die Petition

des Handelsvereins Nordenham und über die Mitteilung
des Bürgervereins das., betr. Herstellung einer schienenfreien
Ueberführung zum Personenpier in Nordenham.

BerichterstatterAbg. Hürms.
Antrag wurde angenommen.

4. Bericht des Eisenbahnausschussesüber die Vorlage
der Staatsregierung, betr. Aenderung der Verträge über
die Wasserentnahme aus dem Wasserwerk bei Nordenham.
(Anlage 108.)

Berichterstatter: Abg. Meyer.
Der Antrag wurde angenommen.
5. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der

Staatsregierung, betr. den Bau eines Regierungs- und
Amtsgerichtsgebäudes in Eutin. (Anlage 107.)

Berichterstatter: Abg. v. Levetzow.
Der Antrag wurde angenommen.
6. Bericht des Finanzausschusses, betr. den Normal-

Etat der Stärke und Verpflegung der Gendarmerie für das
Herzogtum Oldenburg und das Fürstentum Lübeck und die
„näheren Bestimmungen" dazu vom 7. Januar 1909 an.
1. Lesung. (Anlage 48.)

Berichterstatter: Abg. Ger des.
Die Anträge 1—6 inkl. wurden angenommen.
Anträge zur 2. Lesung sind bis Sonnabend mittags

1 Uhr einzubringen.
7. Bericht des Finanzausschusses, betr. Herstellung einer

Abwässer-Reinigungsanlage bei der Heil- und Pflegeanstalt
in Wehnen. (Anlage 55.)

Berichterstatter: Abg. Gerd  es.
Der Antrag wurde angenommen.
8. Bericht des Finanzausschusses über die Vorlage der

Staatsregieruug, betr. Zentralheizung im Schullehrer¬
seminar. (Anlage 111.)

Berichterstatter: Abg. Ahlhorn (Hartwarderwurp ).
Die Anträge 1 und 2 wurden angenommen.
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9 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die
Vorlage der Staatsregierung , betr . Wiederaufbau einer
Scheune auf Vorwerk Süderseefeld . (Anlage 109 .)

Berichterstatter : Abg . Ahlhorn (Hartwarderwurp ).
Der Antrag:

Der Landtag wolle für den Neubau der Scheune
auf Vorwerk Süderseefeld und für die Herstellung
einer Düngerstätte nebst 2 Jauchegruben den Betrag
von 9100 - ff 2800 ^ ^ 11 900 ^ nachbewilligen,

wurde angenommen.
10 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die

Vorlage der Staatsregiernng , betr . bauliche Veränderungen
im Seminargebäude . (Anlage 110 .)

Berichterstatter : Abg . Ahlhorn (Hartwarderwurp ).
Der Antrag:

Der Landtag wolle zu der Uebertragung von 1200 ^
auf 1909 seine Zustimmung erteilen,

wurde angenommen.

11. Bericht des Verwaltungsausschusses zur 2 . Lesung
des Gesetzentwurfs für das Großherzogtum , betr . die Wahl
der Abgeordneten zum Landtage . (Anlage 20 , Neben¬
anlage L .)

Berichterstatter : Abg . Koch.
Zum Anträge 2 wurde namentliche Abstimmung be¬

antragt.
Mit „nein " stimmten die Abgeordneten : Mohr,

Müller (Nutzhorn ) , Müller (Brake ) , Plate , Schröder,
Schute , Thorade , Westendorf , Ahlhorn (Hartwarder¬
wurp ), Driv er , Enneking,Fei ge l,Feldhus,Francke,
Frye , v. Fricken , Funch , Gerdes , Griep , Habben,
v. Hammerstein , Harms , Henn , Hergens , Holl¬
mann , v. Levetzow.

Mit „ja"  stimmten die Abgeordneten : Meyer . Roth,
Schmidt . Schulz , Steenbock , Tantzen , Tappenbeck,
Voß , Wessels , Willen , Ahlhorn (Osternburg ) , Dörr,
Dursthoff , Grube , Heitmann , Hug , Koch und Lanje.

Damit sind die Anträge 1 und 4 erledigt.
Der Antrag 5 wurde mit 26 gegen 18 Stimmen an¬

genommen.
Zum Antrag 6 stellte der Abg . Ahlhorn (Hartwarder¬

wurp ) folgenden genügend unterstützten Verbesserungsantrag:
Ich beantrage:

Der ß 2a , wie er nach dem vom Abg . Gerdes  zur
zweiten Lesung gestellten Anträge dem Gesetzentwürfe
eingefügt werden soll , erhält folgenden Zusatz:

„oder mindestens 30 Jahre alt und Besitzer oder
Nießbräucher eines im Großherzogtum belegenen
Grundstücks mit darauf befindlichem Wohnhause ist " ,

über welchen namentliche Abstimmung beantragt wurde.
Mit „ja " stimmten die Abgeordneten:  Plate , Schute,

Thorade , Westendorf , Ahlhorn (Hartwarderwurp ),
Driver , Enneking , Feigel , Francke , v. Fricken,
Frye , Griep , Habben , von Hammerstein , Henn,
Hergens , Hollmann , v. Levetzow , Mohr , Müller
(Nutzhorn ), Müller (Brake ) .

Mit „nein " stimmten die Abgeordneten : Roth , Schmidt,
Schröder , Schulz , Steenbock , Tantzen , Tappen¬
beck , Voß , Wessels , Willen , Ahlhorn (Osternburg ) ,

Dörr , Dursthoff , Feldhus , Funch , Gerdes , Grube,
Harms , Heitmann , Hug , Koch , Lanje und Meyer.

Damit ist Antrag 3 erledigt.
Der 2 . Absatz des Antrages Hollmann  wurde zu¬

rückgezogen , der Antrag 9 wurde gegen 14 Stimmen mit
28 Stimmen abgelehnt ; Antrag 10 angenommen , damit sind
die Anträge 7 und 8 hinfällig.

Zu den Anträgen 11 und 12 stellte der Abg.  Griep
folgenden genügend unterstützten Verbesserungsantrag:

Ich beantrage bezüglich der Nr . 19 , 20 , 21 und 22
des Antrags Müller (Nutzhorn ) in erster Lesung:

„Wiederherstellung der Regierungsvorlage " ,
welcher angenommen wurde . Damit sind die Anträge 11
und 12 abgelehnt . Die Ziffer 2 des Antrags Enneking
wurde zurückgezogen . Der Antrag 14 wurde mit 19 gegen
21 Stimmen abgelehut ; Antrag 13 angenommen . Der
Antrag 16 wurde mit 22 gegen 15 Stimmen angenommen;
damit ist Antrag 15 erledigt . Der Antrag 18 wurde mit
23 gegen 14 Stimmen angenommen , damit ist Antrag 17
erledigt ; Antrag 19 wurde angenommen . Für den Fall
der Annahme des Antrages 20 stellte der Regierungsver¬
treter folgenden Verbesserungsantrag:

Im 8 21 Absatz 2 des Gesetzes wird hinter dem
Worte „Umschläge " eingeschoben „und zwar von dem
Wähler mit zwei Stimmen in einem blauen und
dem Wähler mit einer Stimme in einem gelben Um¬
schläge."

Calmeyer - Schmedes.
Antrag 20 wurde abgelehnt , mithin Verbesserungsantrag

erledigt . Zu Antrag 21 stellte der Regierungsvertreter
folgenden Verbesserungsantrag:

Die Ziffer 2 des Antrages wird durch folgende
Bestimmung ersetzt:

Der 8 25 des Gesetzes erhält folgenden Wortlaut:
Der Wähler , welcher seine Stimme abgeben will,
tritt an den Vorstandstisch , nennt seinen Namen so¬
wie auf Erfordern seine Wohnung und übergibt,,
sobald der Schriftführer die Namen in der Wähler¬
liste aufgefnnden hat,  seinen zusammengefalteten
Stimmzettel oder , wenn er zwei Stimmen hat , seine
beiden einzeln zusammengefalteten Stimmzettel dem
Wahlvorsteher oder dessen Vertreter (8 22 ), der die
Zettel sofort uneröffnet in die Wahlurne legt.

Wähler , welche durch körperliche Gebrechen be¬
hindert sind , ihre Stimmzettel dem Wahlvorsteher
eigenhändig zu übergeben , dürfen sich der Beihülfe
eines anderen bedienen . Stimmzettel , welche nicht
zusammengejaltet oder mit einem äußeren Kenn¬
zeichen versehen sind , hat der Wahlvorsteher zurück¬
zuweisen.

Im Z 27 wird das Wort „Umschläge " durch
„Stimmzettel " ersetzt.

Der 8 28 Abs. 1 erhält folgende Fassung : So¬
dann erfolgt die Prüfung der Stimmzettel . Einer
der Beisitzer faltet jeden Stimmzettel auseinander
und übergibt ihn dem Wahlvorsteher , der ihn laut
vorliest und einem anderen Beisitzer zur Aufbe¬
wahrung bis zum Ende der Wahlhandlung überreicht ..



Im § 29 werden die Bestimmung unter Ziffer 1
und der zweite Absatz gestrichen , die Nummern werden
geändert.

Der zweite Absatz des 8 30 wird gestrichen.
In den ßß 31 und 35 werden die Worte „und

Umschläge " gestrichen.
Im 8 42 werden die Worte „der Stimmzettel¬

umschläge " gestrichen.
Calmeyer - Schmedes.

Der Antrag 21 wurde mit 23 gegen 19 Stimmen an¬
genommen , desgleichen der Verbesserungsantrag . Antrag 22
wurde angenommen : Antrag 23 wurde in namentlicher Ab¬
stimmung gegen 9 Stimmen angenommen.

Mit „ja"  stimmten die Abgeordneten : Roth , Schmidt,
Schröder , Schute , Steenbock , Tantzen , Tappenbeck , l
Thorade , Wessels , Westendors , Willen , Ahlhorn
(Hartwarderwurp ) , Driver , Enneking , Feigel , Feld-
hus , Francke , Frye , v. Fricken , Funch , Gerdes,
Griep , Grube , Habben , v. Hammerstein , Harms,

Vorgelesen , genehmigt und unterschrieben in der
vom 2 . März 1909.

Henn , Hergens , Hollmann , Lanje , v. Levetzow,
Mohr , Müller (Nutzhorn), Müller (Brake) und  Plate.

Mit „ nein " stimmten die Abgeordneten : Schulz , Voß,
Ahlhorn (Osternburg ) , Dörr , Dursthoff , Heitmann,
Hug , Koch und Meyer.

Antrag 24 wurde angenommen.

Sodann teilte der Präsident folgenden genügend unter¬
stützten Antrag des Abg . Enneking  mit:

„Ich beantrage , der Landtag wolle der Staats¬
regierung zur Ausführung eines Bohrversuchs auf
Kohle oder Kali zu Lasten der außerordentlichen
Ausgaben für 1909 die Summe von 100000 ^
unter besonderer Position zur Verfügung stellen . "

Der Landtag beschloß, ihn in Betracht zu ziehen und
dem Finanzausschuß zu überweisen.

Nächste Sitzung unbestimmt ; Tagesordnung : Alle
Gegenstände , die noch nicht erledigt sind.

(Schluß der Sitzung 2 Uhr 47 Min .)

23 . Sitzung des XXXI . Landtags , 1. Versammlung,

Schröder v. Fricken.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI.Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

DreiirrrdztrmnzigfteSitzung.

Oldenburg , den 2. März 1909, vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Nach Eröffnung der Sitzung durch den Präsidenten
verlas der Schriftführer, Abg. v. Fricken,  das Protokoll
der voraufgegangenen Sitzung, welches genehmigt wurde.

Der Präsident verlas sodann das eingegangene Schreiben
der Staatsregierung, betreffend Aufhebung der dem Magistrat
und der Pfarre in Vechta zustehenden Sonderrechte hinsicht¬
lich des Schulwesens. (Siehe Anlage 112.)

Der Landtag war damit einverstanden, daß dieses
Schreiben sogleich als Punkt 3a der Tagesordnung in die
Beratung gezogen werden sollte, ferner damit, daß die
Fristen für die Einbringung von Anträgen zur 2. Lesung
auf das äußerste Maß abzukürzen seien.

Der Präsident gab folgende Erklärung ab:
„In der letzten Sitzung hat der Herr Abg. Meyer

den Zwischenruf„Heuchelei" gebraucht.
Da ich den Zwischenruf nicht gehört hatte und aus

einer Erklärung des Herrn Abgeordnetennicht glaubte
entnehmen zu können, daß einem Abgeordneten  Heuchelei
vorgeworfen sei, bin ich gegen diesen Ausdruck nicht ein¬
geschritten.

Nachträglich darauf aufmerksam gemacht, daß der
erwähnte Ausdruck gegen den Herrn Abg. Ahlhorn
(Hartwarderwurp) gerichtet gewesen sei, habe ich an der
Hand der Stenogramme festgestellt, daß der Ausdruck
Heuchelei tatsächlich gegen den Herrn Abg. Ahlhorn
(Hartwarderwurp) gerichtet war.

Ich stelle daher nachträglich fest, daß Herr Abg.
Meyer  einen unparlamentarischen und beleidigenden Aus¬
druck gegen einen Abgeordneten gebraucht hat. Hätte ich

die Sachlage übersehen oder wäre mir dieselbe noch in
derselben Sitzung klar geworden, so würde ich dem Herrn
Abg. Meyer  einen Ordnungsruf erteilt haben."

Sodann wurde in die Tagesordnung eingetreten:
1. Bericht des Verwaltungsausschusseszur 2. Lesung

über den Entwurf eines Gesetzes für das Herzogtum Olden¬
burg, betr. Erhebung einer Abgabe von Tanzgesellschaften,
Mustkaufführungen, Schaustellungen usw. (Anlage 54.)

Berichterstatter: Abg. Ahlhorn (Osternburg .)
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
2. Bericht des Verwaltungsausschusses zur 2. Lesung

über den Entwurf eines Gesetzes, betr. Geschäftsbehandlung
bei der Regierung des Fürstentums Lübeck. (Anlage 43.)

Berichterstatter: I . V. : Abg. Tantzen.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.
3. Bericht des vereinigten Finanz- und Eisenbahnans-

schufses über den Entwurf eines Gesetzes für das Groß¬
herzogtum, betr. einen Wohnungsgeldzuschuß für die Zivil¬
staatsdiener und für die Volksschullehrer. 1. Lesung.
(Anlage 33.)

Berichterstatter: Abg. Feigel.
Der Präsident gab den Vorsitz an den Vizepräsidenten

Abg. Tantzen  ab.
Um 1 Uhr schloß der Vizepräsident die Vormittags¬

sitzung.

Die Nachmittagssttzung wurde um 4 Uhr vom Vize¬
präsidenten eröffnet.

Punkt 3 der Tagesordnung wurde wieder ausgenommen
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Der Antrag 1 wurde angenommen . Der Antrag 2
wurde in namentlicher Abstimmung abglehnt ; es stimmten
dagegen die Abgeordneten Ahlhorn (Hartwarderwurp ),
Enneking , Feigel , Feldhus , v. Fricken , Gerdes,
Habben , v. Hammerstein , Harms , Henn , Holl¬
mann , Lanje , v. Levetzow , Mohr , Müller (Nutz¬
horn ), Plate , Schmidt , Schröder , Schute , Tautzen,
Thorade , Westeudorf , Willen ; dafür die Abgeord¬
neten Ahlhorn (Osternburg ) , Dörr , Dursthoff , Driver,
Francke , Frye , Funch , Griep , Grube , Heitmann,
Hergens , Hug , Koch , Meyer , Müller (Brake ), Roth,
Schulz , Steenbock , Tappenbeck , Voß , Wessels.

Der Antrag 3 wurde in namentlicher Abstimmung an
genommen ; es stimmten dafür die Abgeordneten Ahlhorn
(Osternburg ) , Dörr , Dur st hoff , Driver , Feigel,
Francke , Frye , Funch , Griep , Grube , Harms,
Heitmann , Hergens , Hug , Koch , Lanje , Meyer,
Müller (Brake ) , Roty , Schmidt , Schulz , Steeubock,
Tantzen , Tappenbeck , Voß , Wessels , Wilken ; da¬
gegen die Abgeordneten Ahlhorn (Hartwarderwurp ) ,
Enneking , Feldhus , v. Fricken , Gerdes , Habben,
v. Hammerstein , Henn , Hollmann , v. Levetzow,
Mohr , Müller (Nutzhorn ), Plate , Schröder , Schute,
Thorade , Westendorf.

Angenommen wurden auch die Anträge 4 und 5.
Präsident Schröder übernahm wieder den Vorsitz

und teilte mit , daß Anträge zur 2 . Lesung bis zum 3 . März,
mittags 1 Uhr , einzubringen seien.

Es folgte Punkt 3a der Tagesordnung , das eingangs
erwähnte Schreiben der Staatsregierung.

Die Anträge der Staatsregierung:
1. Der Landtag wolle dem nachstehenden Gesetzentwurf

seine verfassungsmäßige Zustimmung erteilen:
Die dem Magistrat und der Pfarre in Vechta
zustehenden Sonderrechte hinsichtlich des Schul¬
wesens werden aufgehoben.

2 . Die Staatsregieruug wird ermächtigt , vorstehende
Bestimmung und die ZK 126 und 126s . des dem
Landtage vorliegenden Entwurfs eines Schulgesetzes
für das Herzogtum Oldenburg als Z 126 dieses
Schulgesetzes in folgender Fassung zu verkünden:

Die einzelnen Personen , Korporationen oder Ge¬
meinden hinsichtlich des Schulwesens zustehenden
Sonderrechte werden aufgehoben,

wurden angenommen.
Anträge zur 2 . Lesung : bis zum 3 . März , mittags

1 Uhr.
Der Präsident kündigte die nächste Sitzung zur Fort¬

setzung der Tagesordnung auf den 3 . März , vormittags
10  Uhr , an.

Schluß der Sitzung : 6 /̂4  Uhr.

. Landtags , 1. Versammlung , vomVorgelesen,
März 1909.

genehmigt und unterschrieben in der 24 . Sitzung des

Schröder. Dörr.

Protokolle . XXLI . Landtag. 1. Versammlung. 8



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXH. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Bierurrdzwanzigste Sitzung.

Oldenburg , den 3. März 1909 , vormittags 10 Uhr.

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte,
wurde vom Schriftführer Abg. Dörr  das Protokoll der
letzten Sitzung verlesen. Dasselbe wurde genehmigt. Der
Präsident teilt mit, daß folgender selbständiger Antrag des
Abg. Tappenbeck  eingegangen sei.

Ich beantrage:
I . Der Landtag wolle folgendem Gesetzentwürfe zu¬

stimmen:
Gesetz

für das Großherzogtum, betreffend einen Gehalts¬
zuschlag für die Zivilstaatsdiener.

8 i.
. Die im Zivilstaatsdienste angestellten Beamten,

Lehrer und Lehrerinnen beziehen einen einmaligen
- Gehaltszuschlag nach folgenden näheren Bestim¬

mungen.
8 2.

Soweit nicht der 8 4 dieses Gesetzes ein anderes
vorschreibt, beträgt der Gehaltszuschlag sechs vom
Hundert des Höchstgehalts oder festen Gehalts,
welches für die von dem Beamten bekleidete Stelle
bestimmt ist, mindestens aber 100 und höchstens
450 ^ im Jahre . Die sich darnach ergebenden
Beträge des Zuschlags sind erforderlichenfalls auf
volle zehn Mark für das Jahr nach oben abzu¬
runden.

8 3.
Gehalt im Sinne des 8 2 ist das zur Besoldung

zu rechnende Diensteinkommen(Art. 13 und 15 des
revidierten Zivilstaatsdienergesetzes vom 28. März ,
1867) mit Ausnahme des Gehaltszuschlags. ^

8 4- ^
Der Gehaltszuschlag wird nicht gewährt für die

zu Nr . 82 und 198 des Gehaltsregulativs genannten
Stellen.

Soweit der Betrag des Gehalts nach Art. 9 Z 3 ^
des Gesetzes, betr. das Gehaltsregulativ für den
Zivildienst, vom Staatsministerium festzusetzen ist,
bestimmt das Staatsministerium, ob und in welcher
Höhe ein Gehaltszuschlag gewährt wird. Dieser darf
den Betrag nicht übersteigen, der nach dem Höchst¬
gehalte der Stelle sich aus den Bestimmungen des
8 2 ergibt.

8 5.
Bei Versetzung eines Beamten in eine Stelle, für ^

die ein geringerer Gehaltszuschlag bestimmt ist, be¬
zieht der Beamte den bisherigen Gehaltszuschlag bis
zur Verleihung der nächsten Zulage; von da an den
Gehaltszuschlag der neuen Stelle.

8 6.
Auf den Gehaltszuschlag finden alle für die Be¬

soldung geltenden Vorschriften Anwendung.
8 7.

Dieses Gesetz tritt vom 1. Januar 1909 an in '
Wirksamkeit, gilt aber nur für die Dauer des
Jahres 1909.
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II . Der Landtag wolle der Staatsregierung die Mittel
zur Verfügung stellen , um den im Staatsdienste
oder in Staatsbetrieben beschäftigten Personen , die
nicht Zivilstaatsdiener sind , die gleiche oder ähnliche
Ausbessernng ihrer Bezüge oder Löhne zu gewähren,
wie den Zivilstaatsdienern.

Derselbe wurde dem Finanz - und Eisenbahnausschuß
überwiesen . Sodann wurde m die Tagesordnung einge-
treteu.

1. Bericht des Verwaltungsausschusses zur 2. Lesung
des Entwurfs eines Schulgesetzes für das Herzogtum Olden¬
burg. (Anlage 10.)

Berichterstatter : Abg . Tantzen.
Der Antrag 1 wurde angenommen ; Antrag 2 wurde

abgelehnt ; der Antrag 3 wurde angenommen ; Antrag 4
wurde abgelehnt . Die Anträge 5 und 6 wurden ange¬
nommen.

Znm Anträge des Regieruugsvertreters (Abs . 2 im
8 22k ) beantragt die Staatsregierung eine Korrektur , so
daß es jetzt heißt : „ es ist berechtigt , sie viermal im Jahre
zu besuchen." Der Landtag ist einverstanden.

Der Antrag 7 ist erledigt . Die Anträge 8 und 8^
wurden abgelehnt.

Der Antrag 8K wird in namentlicher Abstimmung mit
27 gegen 15 Stimmen angenommen.

Mit „ja " stimmten die Abgeordneten : Ahlhorn (Hart-
warderwurp ), Driver , Enneking , Feigel , Feldhus,
Francke , v. Fricken , Frye , Gerdes , Griep , Habben,
Harms , Henn , Hergens . Hollmann , Lanje,
v. Levetzow , Mohr , Müller (Nutzhorn ) , Müller  tBrake ) ,
Plate , Roth , Schröder , Schute , Thorade , Westen¬
dorf , Willen.

Mit „nein " stimmten die Abgeordneten : Ahlhorn
(Osternburg ), Dörr , Dursthoff , Funch , Grube , Heit¬
mann . Hug , Koch , Meyer , Schmidt , Schulz , Steen¬
bock , Tappenbeck , Voß , Wessels.

Es fehlte der Abg . v. Hammerstein;  der Abg.
Tantzen  enthält sich der Stimme.

Der Antrag 9 ist erledigt . Zum Antrag 10 hat der
Abg . Voß einen Verbesserungsantrag gestellt:

Ich beantrage im Anträge 10 die Worte „oder dem
geistlichen Mitglied " zu streichen.

Derselbe wurde angenommen.
Der Regierungsvertrcter stellte ebenfalls einen Ver¬

besserungsantrag:
Ich beantrage im Antrag 10 die Worte im Abs. 2:
„und die Festsetzung der Geldstrafen (Z 41 ) " zu
streichen und am Schlüsse hinzuzusetzen : „Die Fest¬
setzung der Geldstrafen (8 41 ) muß dem Vorsitzenden
übertragen werden ."

v. Finckh.
Derselbe ist erledigt . Der Antrag 10 wurde mit der

sich aus dem Antrag des Abg . Voß ergebenden Aenderung
angenommen . Die Anträge 11 , 12 , 13 , 14 , 16 und 17

sind dadurch erledigt , daß die betreffenden Anträge von der
Staatsregierung zurückgezogen wurden.

Der Antrag 15 wurde angenommen ; Antrag 18 ist erledigt.

Der Antrag 19 wurde mit der sich aus dem Antrag
des Abg . v. Levetzow  ergebenden Aenderung:

hinter das Wort : „Privatunterricht " werden die
Worte : „in der Religion " gesetzt

angenommen . Die Anträge 20 und 21 wurden angenommen.
Antrag 22 wurde abgelehnt , der Antrag 23 wurde ange¬
nommen ; Antrag 24 wurde abgelehnt , Antrag 25 wurde
angenommen.

Die Anträge 26 und 27 sind erledigt . Antrag 28
wurde abgelehnt ; Antrag 29 ist erledigt , Antrag 30 wurde
abgelehnt ; Antrag 31 wurde angenommen . Der Antrag 32
ist durch Zurückziehen des Antrags seitens des Regierungs¬
vertreters erledigt ; Antrag 33 ist erledigt.

Der Antrag 34 wurde in namentlicher Abstimmung mit
23 gegen 20 Stimmen abgelehnt.

Mit „ja"  stimmten die Abgeordneten : Driver , Enne¬
king , Feigel , Feldhus , Frye , v. Fricken , Gerdes,
Griep , Habben , Hergens , Lanje , v. Levetzow,
Müller (Brake ), Roth , Schröder , Schute , Tantzen,
Westendorf , Wilken , Ahlhorn (Hartwarderwurp ).

Mit „nein " stimmten die Abgeordneten : Dörr , Durst¬
hoff , Francke , Funch , Grube , Harms , Heitmann,
Henn , Hollmann , Hug , Koch , Meyer , Mohr,
Müller (Nutzhorn ), Plate , Schmidt , Schulz , Steen¬
bock , Tappenbeck , Thorade , Voß , Wessels,  Ahl¬
horn (Osternburg ).

Der Antrag 35 wurde angenommen ; Antrag 36 wurde
in namentlicher Abstimmung mit 27 gegen 16 Stimmen
angenommen.

Mit „ja"  stimmten die Abgeordneten : Enneking,
Feigel , Feldhus , Francke , Frye , v. Fricken , Ger¬
des , Griep , Habben , Henn . Hergens , Lanje , v. Le¬
vetzow , Mohr , Müller (Nutzhorn ), Müller (Brake ) ,
Plate , Roth , Schröder , Schute , Steenbock , Tantzen,
Thorade , Westendorf , Wilken , Ahlhorn (Hartwarder¬
wurp ) und Driver.

Mit „nein " stimmten die Abgeordneten : Funch , Grube,
Harms , Heitmann , Hollmann , Hug , Koch , Meyer,
Schmidt , Schulz , Tappenbeck , Voß , Wessels,
Ahlhorn (Osternburg ) , Dörr und Dursthoff.

2. Gesetzentwurf betr. Aufhebung der Sonderrechte des
Magistrats und der Pfarre in Vechta hinsichtlich des Schul¬
wesens. 2. Lesung. (Anlage 112 .)

Die Anträge wurden angenommen.

3. Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschussesüber
die Bitte der 299 am Prozeß Eheleute Drückhammer zu
Ahrensböker Hof gegen den Oldenb. Staat und Beschwerde
Meyer und Gen. beteiligten ländlichen Grundbesitzerim

8*
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vormaligen Amte Ahrensbök um Gewährung von Rechts¬
schutz gegenüber den seitens der Großh . Oldenb . Regierung
zu Eutin gegen dieselbe ergriffenen Gewaltzwangsmaßregeln.

Berichterstatter : Abg . Steenbock.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

4 . Bericht des Finanzausschusses über die Petition des
Postrats Busse in Oldenburg , betr . Aenderung des Ein¬
kommensteuergesetzes.

Berichterstatter : Abg . Tappenbeck.
Der Ausschußantrag wurde angenommen.

5 . Mündlicher Bericht des Finanzausschusses über die

Petition des Vereins der Oldenb . Zoll - und Steuer -Ober¬
beamten , betr . anderweite Bemessung der Zulagebeträge.

Berichterstatter : Abg . Feigel.
Der Antrag 2:

Der Landtag wolle die Petition der Staatsregierung
zur Berücksichtigung überweisen,

wurde angenommen.

Der Präsident teilt noch mit , daß Zeitpunkt und Tages¬
ordnung der nächsten Sitzung den Abgeordneten später
mitgeteilt würden.

(Schluß der Sitzung 2 Uhr 10 Min .)

Vorgclesen , genehmigt und unterschrieben in der 25 . Sitzung des XXXI . Landtags , 1. Versammlung,
vom 4 . März 1909.

Schröder. Harms.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Fünfundzwanzigste Sitzung.

Oldenburg , den 4. März 1909 , nachmittags 4 Uhr.

—

Vorsitzender: Präsident Schröder.

Nachdem der Präsident die Sitzung eröffnet hatte,
verlas der Schriftführer, Abg. Harms , das Protokoll der
vorigen Sitzung, welches genehmigt wurde.

Sodann trat man in die Tagesordnung ein.
1. Mündlicher Bericht des Finanzausschussesüber den

selbständigen Antrag des Abg. Tappenbeck,  betr. Ab¬
kürzung der Tagungen des Landtags.

Berichterstatter: Abg. Tappenbeck.
Der Ausschußantrag:

Der Landtag wolle die Staatsregierung ersuchen,
zu prüfen, welche Mittel geeignet sind, auf eine
Abkürzung der Tagungen des Landtags hinzuwirken

wurde angenommen.
2. Mündlicher Bericht des Verwaltungsausschussesüber

das Gesuch des ZellersH. Behrens  in Erlte, Gem. Vis-
beck, um Abänderung der Wasserordnung.

Berichterstatter: Abg. Frye.
Die Anträge:

s.) Uebergang zur Tagesordnung,
b) die Petition der Regierung zur Prüfung zu

überweisen,
wurden abgelehnt.

Die Ausschußanträge der größeren Mehrheit:
o) die Petition der Regierung als Material bei etwa

bevorstehender Aenderung der Wasserordnung zu
überweisen,

ä) die Petition des Zellers Behrens dadurch für
erledigt zu erklären,

wurden angenommen.
3. Bericht des Finanzausschusses zur 2. Lesung über

den Normal-Etat der Stärke und Verpflegung der Gen¬
darmerie für das Herzogtum Oldenburg und das Fürsten¬
tum Lübeck vom1. Januar 1909 an. (Anlage 48.)

Berichterstatter: Abg. Gerd es.
Die Anträge 1—4 inkl. wurden angenommen.
4. Bericht des Finanzausschusses über den selbständigen

Antrag des Abg. Enneking,  betr. Bewilligung von Mitteln
zur Verfügung der Staatsregierung, um Bohrversuche auf
Bodenschätze auszuführen.

Berichterstatter: Abg. Enneking.
Der Antrag wurde angenommen.
5. Bericht des vereinigten Finanz- und Eisenbahnaus¬

schusses über den Entwurf eines Gesetzes für das Groß¬
herzogtum, betr. einen Gehaltszuschlag für die Zivilstaats¬
diener (Antrag Tappenbeck).

Berichterstatter: Abg. Tappenbeck.
Der Antrag 1 wurde iu namentlicher Abstimmung mit

23 gegen 18 Stimmen angenommen.
Mit „ja " stimmten die Abgeordneten: Dörr , Durst¬

hoff , Driver , Feigel , Francke , Frye , Funch , Griep,
Grube , Heitmann , Hergens , Hug , Koch, Meyer,
Mülle r (Brake), Schmidt , Schulz , Steenbock , Tantzen,
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Tappenbeck, Wessels , Willen und Ahlhorn (Ostern¬
burg); mit „nein" stimmten die Abgeordneten: Enneking,
Feldhus , v. Fricken , Gerdes , Habben , v. Hammer¬
stein , Harms , Hollmann , Lanje , v. Levetzow,
Mohr , Mülller (Nutzhorn), Plate , Schröder , Schute,
Westendorf , Thorade und Ahlhorn (Hartwarderwurp).

Die AbgeordnetenHenn , Roth und Voß fehlten.
Die Anträge2 und 3 wurden angenommen.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in
sammlung, vom 5. März 1909.

Anträge zur 2. Lesung sind innerhalb 10 Minuten
einzubringen.

Um 6^ Uhr schloß der Präsident die Sitzung.
Nächste Sitzung 7°^ Uhr mit der Tagesordnung:

Bericht des vereinigten Finanz- und Eisenbahnaus¬
schusses zur 2. Lesung des Gesetzes für das Groß¬
herzogtum, betr. einen Gehaltszuschlag für die Zivil¬
staatsdiener.

der Sitzung des Gesamtvorstandes des XXXI . Landtags, 1. Ver-

Schröder . Tantze«. Harms . v. Fricken. Dörr.



Protokoll
über

die Verhandlungen
der

1. Versammlung des XXXI. Landtags des Großherzogt. Oldenburg.

Sechsmrdzwanzigste Sitzung.

Oldenburg , den 4 . März 1909 , nachmittags Uhr.

Vorsitzender : Präsident Schröder.

Um 7°5 Uhr eröffnete der Präsident die Sitzung und
man trat sofort in die Tagesordnung ein:

Bericht des vereinigten Finanz- und Eisenbahnaus¬
schusses zur 2. Lesung des Gesetzes für das Großherzogtum,
betr. einen Gehaltszuschlag für die Zivilstaatsdiener.

Berichterstatter: Abg. Tappenbeck.
Der Ausschußantragwurde angenommen.

Darauf gab der Präsident folgende Uebersicht über die
in der Session erledigten Gegenstände:

In 26 Plenarsitzungen wurden erledigt:
32 Gesetzentwürfe,
44 sonstige Regierungsvorlagen,

9 selbständige Anträge,
5 Interpellationen,

75 Petitionen.
Auf Ersuchen des Präsidenten erklärte der Minister,

Exzellenz Ruhstrat  I , im Namen des Großherzogs den
Landtag für geschlossen. In das vom Präsidenten darauf
ausgebrachte Hoch auf Seine Königliche Hoheit den Groß¬
herzog stimmte der Landtag begeistert ein.

Schluß der Sitzung 7 "̂ Uhr.

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben in der Sitzung des Gesamtvorstandesdes LXLI . Landtags, 1. Ver¬
sammlung, am 5. März 1909.

Schröder . Tantzen. Harms . v. Fricken. Dörr.
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